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Vorwort

Liebe Sponsoren, Werbepartner und Helfer,
liebe Vereinsmitglieder und Tennisfreunde,

auf den folgenden Seiten haben wir für Sie alle Pressetexte zum Mercedes Jugend Cup 
2008 zusammengefasst und bedanken uns noch einmal herzlich für Ihre Unterstüt-
zung und Ihren Zuspruch.

Mit Ihrer Hilfe und dank des tatkräftigen Einsatzes eines engagierten Helferteams 
konnten wir unseren Teilnehmern in der Turnierwoche optimale Wettkampfbedin-
gungen und ein angenehmes Umfeld bieten. Viele unserer Gäste, die sich im inter-
nationalen Turniergeschehen auskennen und wissen, was den Profis üblicherweise 
geboten wird, sahen Unterkunft, Verpflegung, Trainingsmöglichkeiten und Trans-
portservice auf dem Niveau eines Profiturniers. Das ist auch ein wesentlicher Grund 
dafür, dass die Qualität unserer Teilnehmer jährlich besser wird und wir in diesem 
Jahr wegen der hohen Nachfrage - 516 Anmeldungen aus 44 Nationen - erstmals 
über 80 Teilnehmer/innen absagen mussten.

Wir hoffen, es hat Ihnen gut bei uns gefallen und würden uns sehr darüber freuen, Sie 
auch im nächsten Jahr wieder begrüßen zu können. Der Mercedes Jugend Cup 2009 
wird in der Zeit vom 17. bis 23. August 2009 ausgetragen. Hauptaustragungsort ist 
dann Rutesheim. Zuvor können Sie jedoch schon ab dem 11. Juli unserem diesjähri-
gen Turniersieger Aleksey Vatutin in der Qualifikation auf dem Stuttgarter Weissenhof 
die Daumen für eine erfolgreiche Teilnahme beim MercedesCup drücken.

Beim Durchblättern der nachstehenden Pressetexte wünschen wir Ihnen gute Unter-
haltung und freuen uns jetzt schon darauf, Ihnen auch im nächsten Jahr wieder eine 
rundherum gelungene und unterhaltsame Veranstaltung zu bieten.

Mit herzlichen Grüßen

Peter Rohsmann
- Turnierdirektor -
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Leo Aktiv
„Die Tennis-Stars von Morgen“
Juli/August 2008

Tunierjournal MercedesCup   „MercedesCup in klein“ August 2008
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Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Treffen der großen Talente“
Freitag, 15. August 2008
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Freitag, 15. August 2008 Nummer 190 19SPORT

Segelfliegen: Weltmeisterschaften in Lüsse

Senne steigert sich
Aidlingen – Bei der Segel-
flug-Weltmeisterschaft in
Lüsse hat Katrin Senne aus
Aidlingen nach dem siebten
Wertungsflug mit 4557
Punkten Gesamtplatz 22 er-
reicht.

VON LOTHAR SCHWARK

Die 293 Kilometer lange Ra-
cing-Task von Flugtag sieben
absolvierte Senne mit einer
Durchschnittsgeschwindigkeit
von 101,33 km/h auf dem 16.
Platz. Tagessieger wurde der
Brite Timothy Scott mit 112,90
km/h.

Bei erneut starkem Wind glitt
Katrin Senne tief zur dritten
Wende durch. „Eine Wolke
brachte nicht sofort den ge-
dachten Aufwind“, so die

ASG-29-15-Pilotin. Einige
Suchkreise kosteten dann wert-
volle Minuten. Die Aufholjagd
von Katrin Senne ging aber
dennoch weiter. Rechnet man
die verlorenen Punkte des zwei-
ten Flugtages auf ihr Gesamt-
konto hinzu, wäre sie derzeit so-
gar unter den besten zehn der
15-Meter-Klasse zu finden.

Bei den Frauen liegt sie schon
vorne. Insgesamt fliegen in Lüs-
se in den drei Wertungsklassen
drei Pilotinnen mit. Dabei ha-
ben die Frauen mehrfach bewie-
sen, dass sie im Weltklassefeld
mithalten können. Für heute ist
aufkommender Landregen vor-
ausgesagt. Ob dann noch Flüge
stattfinden können, ist fraglich.
Dennoch hat Senne noch die
Möglichkeit, unter die ersten 20
zu fliegen.

Tennis: LBS-Cup in Ulm mit zahlreichen Spielern aus dem Kreis

Endstation im Achtelfinale
Kreis Böblingen – Auf den Teilnehmer-
listen der U16 und U14 beim Ulmer
LBS-Cup sind Namen hiesiger Spieler
eher die Ausnahme. Dennoch haben
mit Michael Binder (TC Weil im Schön-
buch) und Tim Röhr (TC Gärtringen)
zwei Jugendspieler gute Ergebnisse
erzielt.

VON THOMAS VOLKMANN

Dank seines Sieges beim LBS-Cup in
Waiblingen kam Michael Binder über eine
Wildcard ins 128er-Hauptfeld der U14.
Dort war der Marokkaner Hamza El Houari
ideal zum Aufwärmen (6:0, 6:1), ehe mit
dem Polen Marcin Grzesinski bereits der
erste Gesetzte wartete. Binder meisterte
diese Aufgabe mit 3:6, 7:6, 6:0, fand dann
jedoch im Achtelfinale gegen die Nummer
vier des Turniers, den Türken Durnkan
Durmus, mit 4:6, 2:6 seinen Meister.

Zufrieden mit seinem Abschneiden in
Ulm darf bei den U14 auch Tim Röhr vom

TC Gärtringen sein. Wenige Tage vor sei-
nem Siegeszug beim Head-Junior-Circuit in
Böblingen gelang ihm mit drei Siegen der
Marsch durch die Qualifikation. Im Haupt-
feld landete er gegen den Schweden Björn
Ekblom einen klares 6:0, 6:1, unterlag aber
dem Italiener Luigi Zilarosa 3:6, 4:6. Martin
Krüger vom TC Herrenberg verpasste die
Qualifikation bei den U16 nur knapp in der
entscheidenden Runde. Allerdings bezwang
er mit Nico Dreer (TC Hechingen) den
U16-Vizemeister des Head-Turniers in Böb-
lingen. Kollege Oleg Stepanenko (TC Her-
renberg) schied in seinem ersten Haupt-
rundenspiel gegen den Spanier Jaume Mar-
tinez mit 5:7, 5:7 aus.

Zweiter Platz für Weil der
Städter Philippe Zehender

Beim nur national ausgetragenen Wett-
bewerb U10 belegte Philippe Zehender (TA
Spvgg Weil der Stadt) den zweiten Platz.
Seinen Meister fand er erst im sechsten
Spiel beim 3:6, 1:6 gegen Matteo Herrmann
(TC Bopfingen).

Tennis: Mercedes-Jugend-Cup der U14 und U16 ab Montag

Treffen der großen Talente
Renningen (lau) – Am Montag, 18.
August, geht es wieder los: der Merce-
des-Jugend-Cup auf den Anlagen des
TSC Renningen und TC Rutesheim.
Dabei werden einige der besten Nach-
wuchs-Tennisspieler Europas und aus
der ganzen Welt die Schläger kreuzen.
In den Altersklassen U14 und U16 ist das
Turnier mittlerweile eines der hochkarätig-
sten Deutschlands, in der U16 gehört es zu
den Top Ten in Europa.

Gut möglich also, dass man in der kom-
menden Woche einige zukünftige Profis zu
sehen bekommt. Vor ein paar Jahren stand
etwa ein junge Lette namens Ernests Gulbis
in Renningen im Halbfinale. Dieses Jahr er-
reichte er das Viertelfinale bei den French
Open und steht inzwischen unter den Top
50 der Welt. Vielleicht schafft auch einer
der diesjährigen Teilnehmer den Sprung auf
die Profi-Tour.

Nahezu professionelle Bedingungen fin-
den die Tennis-Cracks sowieso beim Merce-
des-Jugend-Cup. „So einen Service gibt es

sonst eigentlich nur auf der Tour“, weiß
Turnierdirektor Peter Rohsmann. Fahrser-
vice, Verpflegung, ein eigenes Internet-Café
– der Mercedes-Jugend-Cup bietet einen
Rundum-Service. Als besonderes Schman-
kerl darf der U16-Sieger nächstes Jahr mit
einer Wildcard in der Qualifikation beim
großen Mercedes-Cup auf dem Stuttgarter
Weissenhof antreten.

Auch aus der Region werden einige Spie-
ler auf Punktejagd gehen. Die größten
Chancen dürfte dabei Michael Binder vom
TC Weil im Schönbuch haben. Der ist zwar
nur Nummer 138 der Europarangliste, hat
aber erst kürzlich in Waiblingen ein Turnier
der gleichen Kategorie gewonnen. In Ren-
ningen und Rutesheim wird er sich erneut
gegen internationale Spitzenklasse behaup-
ten müssen. Außerdem wird noch auf den
Plätzen der TA VfL Sindelfingen gespielt.
Am Montag und Dienstag geht’s zunächst
noch in der Qualifikation um die letzten
Plätze des Hauptfeldes, das dann am Mitt-
woch startet. Am Mittwochabend sorgt
sorgt zudem die Rockband „Dicke Fische“
neben den Plätzen für Stimmung.

Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw: Erste Runde mit 45 Begegnungen – Los geht’s heute Abend mit dem VfL Herrenberg

Fünf Mannschaften machen freiwillig einen Rückzieher
Kreis Böblingen (hc/red) – Hauruck-
Verfahren im Fußball-Bezirkspokal. In-
nerhalb einer Woche werden die
ersten drei Runden durchgezogen. Los
geht es heute Abend mit der Partie
KSC Böblingen II gegen den VfL
Herrenberg, ehe am Wochenende wei-
tere 45 Begegnungen folgen.
Sicher ist bereits: Spfr. Spielberg, SV Nuf-
ringen II, SV Würzbach, VfL Nagold II und
FC Gärtringen II stehen bereits in Runde
zwei, denn ihre Erstrundengegner Zagreb
Nagold, SV Überberg, VfR Hirsau-Ernst-
mühl, VfL Herrenberg II und SC Neubulach
II haben auf die Teilnahme verzichtet.

Stellt sich die Frage: Machen es die Be-
zirksligisten wie die Bundesligisten im
DFB-Pokal und schaffen alle den Sprung in
Runde zwei? Theoretisch könnte es gelin-
gen, denn die Bezirksliga-Vertreter gehen
sich geflissentlich aus dem Weg.

David gegen Goliath. Zumindest auf das
Spiel KSC Böblingen II gegen den VfL
Herrenberg heute Abend (18.30 Uhr) trifft
das zu. Alles andere als ein klarer Erfolg der
hoch gewetteten Gäste wäre eine Sensation.
Pikanterie am Rande: Mehmet Özkoyuncu
war vergangene Runde noch Spielertrainer
beim KSC, steht nun aber in Diensten der
Herrenberger. Ein erster Fingerzeig für
VfL-Trainer Thomas Carle war der Turnier-
sieg in Gültlingen, gleich nach dem Abpfiff
reisen die Herrenberger ins Wochenend-
Trainingslager nach Ulm-Senden.

Ähnlich ungünstig dürften die Vorzei-
chen für die Gastgeber in den Partien SV
Sulz am Eck gegen TSV Schönaich, TSV
Neuhengstett gegen SV Nufringen und
SpVgg Weil im Schönbuch II gegen TV Alt-
dorf stehen, die letzten Testspielergebnisse
des Bezirksliga-Trios waren ordentlich.
Nach mäßigen Auftritten davor scheinen
jetzt auch die Nufringer in Form gekommen
zu sein. Gegen Kreisligist TSV Kuppingen
gewannen sie am Mittwoch mit 1:0 durch
ein Tor von Stephan Senger.

Auch TSV Haiterbach, TV Darmsheim,
TSV Grafenau und VfB Effringen sollten
bei Spvgg Berneck/Zwerenberg, TSV
Waldenbuch, FV Mönchberg und den SF
Kayh den Sprung in die nächste Runde er-
reichen. Insbesondere für die Darmsheimer,
die ihr Seuchensaison 2007 vergessen lassen
möchten, wäre ein Sieg ein guter Start.
Pflichtspielpremiere feiert dabei Gaetano
Intemperante als neuer Spielertrainer in
Grafenau.

Auch beim SV Deckenpfronn und beim
SV Gültlingen haben mit Ralf Frank und
Dragan Kulas neue Trainer das Sagen. Dem
GSV Maichingen II und dem SV Breiten-
berg-Martinsmoos wird das jedoch egal

sein. Das Duo ist ebenso auf eine Über-
raschung aus wie die von Imre Toth trai-
nierte SpVgg Weil im Schönbuch, die den
Bezirksligisten TSV Dagersheim empfängt.
Und die Chancen stehen nicht schlecht.
Denn der TSV hatte zuletzt in den Testspie-
len alles andere als überzeugt. Am Mitt-
woch gab’s eine 1:2-Niederlage beim SV
Magstadt. „Wir waren die bessere Mann-
schaft, hatten unzählige Chancen, haben
aber dennoch verloren. Und so waren die
Spieler nach dem Spiel ziemlich geladen“,
gab Dagersheims Trainer Andreas Russky
zu. Einziger Torschütze für den TSV war
Michele Klarner, der 15 Minuten vor Ende
zum Anschluss traf. Ähnlich sind die Vor-
zeichen im Aufeinandertreffen SV Magstadt

gegen TSV Ehningen. Allerdings: Leicht
wird ein Coup für Magstadt nicht, denn
beim höherklassigem TSV zeigt die Form-
kurve steil nach oben. Und das trotz eines
6:6 im letzten Testspiel bei der SpVgg Weil
im Schönbuch. „Zwischen den beiden
Mannschaften hat’s ganz schön gefunkt“, so
Trainer Jens-Uwe Zierer, „der junge
Schiedsrichter hatte damit gewisse Proble-
me.“ Beim Tag der offenen Tür trafen Smid
(3), Killinger, Könneke und Günther für
Ehningen.

Eine Fahrgemeinschaft könnten die SV
Böblingen II und die Spvgg Holzgerlingen
gründen, gastiert das Duo doch beim FV
Calw respektive 1. FC Altburg, zwei Nach-
barklubs aus der Kreisliga A. Die Landes-

ligareserve aus Böblingen kommt als amtie-
render Pokalverteidiger in die Hermann-
Hesse-Stadt und schied erst in der zweiten
Runde des WFV-Pokals gegen den VfL
Kirchheim (1:7) aus. Gegner der Böblinger
im Pokalfinale war Fortuna Böblingen, die
bei der SGM TV Ebhausen eine ähnlich gute
Runde wie zuletzt einläuten möchte.

Dreimal kommt es zu Vergleichen der
beiden Kreisliga-A-Staffeln, wenn der VfR
Beihingen, der Türkische Sportverein Calw
sowie Bezirksliga-Absteiger TSV Wildberg
den VfL Sindelfingen II, den TSV Kuppin-
gen und den TV Gültstein zu Gast haben.

Auch der TSV Rohrdorf und die Spvgg
Aidlingen spielten schon in der Landesliga.
Lang, lang ist es her. Mittlerweile wurden
die Gastgeber sogar in die Kreisliga B
durchgereicht. Außerdem bekommen es die
Bezirksliga-Reserven von TV Darmsheim
und Spvgg Holzgerlingen miteinander zu
tun. Kreisliga B gegen A heißt es in den
Duellen SV Rohrau gegen FC
Unterjettingen, ein alter Bekannter aus ge-
meinsamen Punktspielzeiten, VfL Ostels-
heim gegen KSC Böblingen, Spvgg Ober-
schwandorf gegen TSV Ehningen II und FC
Alzenberg-Wimberg gegen FSV Deufringen.
Die Ehninger, mit Trainer Michael Heigl,
haben sich im zweiten Jahr in der neuen
Klasse akklimatisiert, während der KSC im
Jahr eins ohne Mehmet Özkoyuncu vor
einem kleinen Umbruch steht. – Alle Spiele
der ersten Runde auf einen Blick:
Freitag, 18.30 Uhr: KSC Böblingen II – VfL Herren-
berg I.
Samstag, 15 Uhr: FV Mönchberg – TSV Grafenau I,
SF Kayh – VfB Effringen, TSV Waldenbuch – TV
Darmsheim I, SV Magstadt – TSV Ehningen I, Spvgg
Berneck-Zwerenberg – TSV Haiterbach, SV Sulz am
Eck – TSV Schönaich I, FV Calw – SV Böblingen II, 1.
FC Altburg – SpVgg Holzgerlingen I, SpVgg Weil im
Schönbuch II – TV Altdorf I, SV Althengstett II – TSV
Kuppingen II, TV Gültstein II – TSV Möttlingen, SV
Affstätt – Radnik Sindelfingen, TV Ebhausen – For-
tuna Böblingen I, TSV Öschelbronn – TSV Schönaich
II, TSV Altensteig – CCI Schönaich, TV Darmsheim II
– SpVgg Holzgerlingen II, VfB Effringen II – Türk SV
Herrenberg, FV Grün-Weiß Ottenbronn – Spvgg
Wart-Ebershardt, 1. FC Egenhausen – Spvgg Bad Tei-
nach-Zavelstein, SSV Walddorf – TSV Simmersfeld,
TSV Dagersheim II – SV Oberreichenbach, SV Gült-
lingen II – SGM FC Neuweiler, SV Pfrondorf-Min-
dersbach – FC Iselshausen, Milli Genclik Spor Sindel-
fingen – SC Neubulach I, FSV Deufringen II – SV Bad
Liebenzell, SV Bondorf – SV Schönbronn, SV Rohrau
– FC Unterjettingen I, TSV Hildrizhausen II – VfL
Stammheim, VfR Beihingen – VfL Sindelfingen II.
Sonntag, 15 Uhr: SpVgg Weil im Schönbuch I – TSV
Dagersheim I, TSV Rohrdorf – Spvgg Aidlingen I, VfL
Ostelsheim – KSC Böblingen I, Spvgg Oberschwan-
dorf – TSV Ehningen II, SV Oberjesingen – Fortuna
Böblingen II, TV Nebringen – SF Gechingen II, Türki-
scher Sportverein Calw – TSV Kuppingen I, SV Ober-
kollbach – Spfr Emmingen; 16 Uhr: SV Breitenberg-
Martinsmoos – SV Gültlingen I, SV Mötzingen – VfL
Oberjettingen, TSV Tailfingen – TSV Simmozheim;
17 Uhr: TSV Neuhengstett – SV Nufringen I, TSV
Wildberg – TV Gültstein I, FC Alzenberg-Wimberg –
FSV Deufringen I; 17.30 Uhr: GSV Maichingen II – SV
Deckenpfronn I.
Freilos: GSV Maichingen III.

Sportliche Höchstleistungen im ho-
hen Alter, geht das? Und ob. Senio-
rensportler wie der Sindelfinger Adolf
Appel machen’s vor. Bei den Europa-
meisterschaften in Slowenien hat er
kürzlich den Weitsprung-Titel gewon-
nen und damit seinen größten Erfolg
als Sportler gefeiert. Mit 70 Jahren
wohlgemerkt. Das ist aller Ehren wert
und Anreiz zugleich, es ihm gleich zu
tun. Simon David

Leichtathletik: Senioren-EM

Ausrufezeichen
von Adolf Appel

Sindelfingen (red) – Adolf Appel hat es allen
gezeigt. Der 70-jährige Leichtathlet des VfL
Sindelfingen gewann bei den Europamei-
sterschaften der Senioren im slowenischen
Ljubljana die Goldmedaille im Weitsprung.

In einem spannenden Finale der M70-Al-
tersklasse siegte er mit 4,55 Metern vor dem
Tschechen Josef Vonasek, der 4,49 Metern
weit sprang. Lediglich fünf Tage nach sei-
nem Weitsprung-Triumph stand Appel
schon wieder auf dem Siegerpodest. Im
Dreisprung hatte er sich Silber erkämpft.
Mit neuem württembergischen Rekord von
9,55 Meter musste sich der Sindelfinger nur
dem Russen Wladimir Roitmann geschlagen
geben. Der Goldmedaillengewinner kam auf
10,21 Meter. Für Appel war das Abschnei-
den in Slowenien sein bisher größter sport-
licher Erfolg.

Leichtathletik: Meisterschaften

Mit Titelchancen
nach Thüringen

Ohrdruf (hos) – Mit einigen aussichts-
reichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern
reisen der TSV Eltingen und der VfL Sin-
delfingen zu den süddeutschen Leichtathle-
tik-Meisterschaften der Aktiven und B-Ju-
gendlichen am Wochenende im thüringi-
schen Ohrdruf.

Über 200 Meter der weiblichen B-Jugend
führt Kathrin Frick vom TSV Eltingen die
Meldeliste an. Ihre 25,03 Sekunden hat
bislang keine der 25 Konkurrentinnen er-
reicht. Ganz nah dran ist mit 25,43 Sekun-
den Sophia Hablizel vom VfL Sindelfingen.
Auch über 100 Meter belegen beide in der
Meldeliste die Ränge drei und vier und wol-
len in der Entscheidung ganz vorne mit-
mischen.

Gleich zwei Medaillenchancen hat bei
den Männern der Sindelfinger Sven-Eric
Hahn. Sowohl im Kugelstoßen als auch im
Diskuswurf kam in diesem Jahr bisher nur
einer der Mitstreiter von Ohrdruf weiter als
der Schwabe, mit seinem Spezialgerät Ku-
gel im Juli in Nürnberg Dritter der deut-
schen Meisterschaft. Ebenfalls am Start ist
sein zuletzt auf 17,28 Meter verbesserter
Vereinskollege Tobias Dahm, passen muss
nach einer Fingerverletzung hingegen Mar-
co Schmidt.

In den längeren Läufen halten Katja
Rieck (800 Meter Frauen) und Joséphine
Saffert (400 Meter weibliche Jugend B) die
blau-weißen Farben hoch. Beide liegen von
der Vorleistung her ebenfalls unter den
besten drei. Hinzu kommt im Stabhoch-
sprung der Männer der Eltinger Jugend-
liche Leo Lohre, der nach seiner Null-
nummer von der süddeutschen Junioren-
meisterschaft jetzt wieder auf ein Ergebnis
nahe der fünf Meter hofft.

Gerolsteiner-Profi Neunter
in der Gesamtwertung

Herrenberg (red) – Die Schweizer im Her-
renberger Profiradrenstall Team Gerolstei-
ner haben zum Abschluss der 20. Tour de
L'Ain zwei Top-Ten-Platzierungen heraus-
geholt. Während Oliver Zaugg auf der vier-
ten und letzten Etappe beim Tagessieg des
Franzosen John Gadret (Ag2r) Achter wur-
de, behauptete Mathias Frank auf den 135,8
Kilometern von Culoz nach Belley seine
starke Position in der Gesamtwertung. Der
21-Jährige schloss die Rundfahrt als Neun-
ter ab.

Katrin Senne aus Aidlingen: Jetzt schon auf Platz 22 in der Gesamtwertung geflogen

Keine gute
Stimmung

in seiner
Mannschaft

registriert
Dagersheims

Trainer Andreas
Russky wenige

Tage vor
dem ersten

Pflichtspiel der
neuen Saison:

Grund sind drei
Niederlagen

hintereinander in
den Testspielen,

auch die letzte
Partie am

Mittwoch beim
unterklassigen

SV Magstadt
ging mit 1:2 in

die Binsen.
Foto: Archiv

Adolf Appel: Auf dem Siegerpodest

Leonberger Kreiszeitung
„Stars von morgen schlagen beim Jugend-Tenniscup auf“
Freitag, 15. August 2008
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Tennis: Erstmals sind fünf 13-jährige Inder beim Mercedes-Jugend-Cup dabei

Von ganz weit her nach Renningen
J ahr für Jahr sind Spieler aus

aller Herren Länder beim
Mercedes-Jugend-Cup in Ren-
ningen. Viele Deutsche natür-
lich, eine ganze Reihe Osteuro-
päer und manche von noch
weiter her. Nachwuchscracks
aus China, Argentinien oder
Australien waren schon am
Start. Doch auch nach über
zehn Jahren gibt es noch neue
Nationen.

VON LARS LAUCKE

Dieses Jahr zum Beispiel schla-
gen erstmals Inder beim Mer-
cedes-Jugend-Cup auf. Pra-
veen Kunar ist der Coach der
fünf 13-Jährigen. Sie gehören
einem privaten Sponsor-Pro-
gramm an. „Apollo Tires Mis-
sion 2018“ nennt sich das Gan-
ze. „Ziel ist es, die Kinder
innerhalb von zehn Jahren in
die Top 100 zu führen“, erklärt
Kunar. „Es gibt drei Gruppen:
Prahlad Srinath, der Head
Coach, begleitet die Ältesten,

eine weitere Gruppe ist derzeit
bei U12-Turnieren unterwegs.“
Die Kinder haben sich bei
Sichtungen quer durch ganz
Indien durchgesetzt, sind jetzt
in einer Academy in Bangalore
zusammengezogen. „Dort trai-
nieren sie, gehen zur Schule
und fahren zu Turnieren – nach
Hause schicken wir sie alle
zwei Monate für einige Tage“,
so Kunar weiter.

Deutschland gefällt den In-
dern sehr gut. Der Mercedes-
Jugend-Cup ist das vierte Tur-
nier. „Das Niveau ist sehr hoch.
Die Kinder bekommen langsam
eine Vorstellung, wie hart man
arbeiten muss, um nach oben
zu kommen“, meint Kunar. Er
selbst kennt Deutschland
schon länger, hat in den 90ern
ein paar Jahre für deutsche
Clubs gespielt und stand auch
auf der Weltrangliste. „Aber
nur so um die 900“, relativiert
er.

Die Kids, die er betreut, wol-
len höher hinaus. So wie Ma-

hesh Bhupathi zum Beispiel.
Der hat bereits mehrere Grand
Slam-Turniere im Doppel ge-
wonnen und ist Pate für das
Sponsor-Programm. Ein erster
Schritt wäre ein gutes Ab-

schneiden hier beim Mercedes-
Jugend-Cup. Dafür müssen sie
aber erst einmal den Sprung
ins Hauptfeld schaffen. Die
letzten Spiele der Qualifikation
finden heute ab 8.30 Uhr statt.Rohan Bhatia: Inder zu Besuch Laucke

Der indische Trainer Praveen Kunar: Premiere in Renningen
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Der ehemalige Herrenberger Tobias Enz,
der sich Landesligist TSV Hildrizhausen
angeschlossen hat, wechselte zuletzt nicht
nur den Verein, sondern auch seinen Na-
men: Vor kurzem heiratete er seine bisherige
Freundin Anja und nahm ihrer Nachnamen
an, weswegen er nun Tobias Schumann
heißt. Die frisch Vermählte rennt auch dem
runden Leder hinterher: Anja Schumann
spielt bei den Regionenliga-Frauen des VfL
Herrenberg im Sturm.

@

Inzwischen sind die Spielpläne für die Fuß-
ballfrauen veröffentlicht. In der Regionen-
liga, Staffel III, startet Aufsteiger SV Böb-
lingen am ersten September-Wochenende
gegen die SF Emmingen in die Saison, wäh-
rend der VfL Herrenberg zu den SF Gechin-
gen reist. Zum Duell Böblingen gegen Her-
renberg kommt es am dritten Spieltag. In
der Bezirksliga, Staffel VII, treffen sich zum
Start Neuling SpVgg Weil im Schönbuch
und die Spvgg Holzgerlingen zum derby.
Das Spiel wurde auf Mittwoch, 10. Septem-
ber, terminiert. Zum Auftakt lauten in der
Staffel VIII unter anderem die Paarungen
Spvgg Berneck/Zwerenberg gegen TSV
Öschelbronn und VfR Klosterreichenbach
gegen SG Unter-/Oberjettingen.

@

Die Zweitliga-Frauen des VfL Sindelfingen
eilen in der Vorbereitung weiterhin von Sieg
zu Sieg. Nach dem 7:0 beim FV Weinberg
kamen sie beim TSV Crailsheim zu einem
2:1. Weiter geht’s am Mittwoch um 20 Uhr
beim Karlsruher SC, am Wochenende ste-
hen dann zwei weitere Begegnungen auf
dem Programm: Samstag in Unterweissach
gegen den FC Bayern München, Sonntag
beim SC Freiburg.

@

Bereits zum dritten Mal veranstalten die
B-Juniorinnen des VfL Sindelfingen am
kommenden Samstag ein hochkarätig be-
setztes Vorbereitungsturnier. Mit dem am-
tierenden Oberliga-Meister TSG 1899 Hof-
fenheim, haben neben Gastgeber Sindelfin-
gen vier weitere Teams aus der Oberliga ge-
meldet: SC Freiburg, FV 09 Nürtingen, TSV
Crailsheim und TSV Tettnang. In allen
Teams sind Auswahlspielerinnen des WFV
und des DFB vertreten. Ergänzt wird das
Teilnehmerfeld durch die Bayernligisten FC
Memmingen und TSV Pfersee Augsburg.
Anpfiff für die ersten zwei Partien auf den
Unterriedenplätzen am Glaspalast ist am
Samstag um 10 Uhr, das Endspiel ist auf 16
Uhr angesetzt.

Handball: Donnerstag um 20 Uhr am Herrenberger Markweg

Saisoneröffnung gegen
die SG BBM Bietigheim

Herrenberg – Es hat schon Tradition,
dass die Regionalliga-Handballer der
SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen in
den Sommerferien gegen einen höher-
klassigen Verein ein Saisoneröff-
nungsspiel veranstalten und sich da-
mit den zahlreichen Fans präsentieren.

VON ANDREAS FEIL

Am Donnerstag, 21. August, trifft die
Mannschaft von Trainer Thilo Burkert um
20 Uhr in der Herrenberger Markweghalle
auf Zweitligist SG BBM Bietigheim – einst
mit der Gäu-Sieben Mitaufsteiger in die Re-
gionalliga.

Derzeit steckt die Mannschaft mitten in
der zweiten Vorbereitungsphase auf die
neue Runde. Lagen im ersten Abschnitt die
Schwerpunkte vor allem auf Kraft und Aus-
dauer, wird es bis zum Anpfiff in der Re-
gionalliga um die Feinabstimmung gehen.
Von Vorteil hierbei ist sicherlich, dass die
Mannschaft um Kapitän Kai Wohlbold bis
auf zwei Positionen unverändert ist und da-
durch eine Vielzahl der Abläufe sitzt.

Anders bei der SG BBM Bietigheim.
Durch den Abgang von sieben Spielern und
das Engagement des neuen Trainers Uwe

Rahn mussten die Verantwortlichen auf
dem Transfermarkt aktiv werden. Vor allem
der Weggang der beiden Top-Torschützen
Jeremias Rose und Sandro Catak erforder-
ten Handlungsbedarf. Gemeinsam konnten
vier interessante Mitspieler angeworben
werden. Mit Nico Kibat von der TSG Frie-
senheim wurde ein zweitligaerfahrener Mit-
telmann verpflichtet. „Er ist torgefährlich,
hat aber auch ein gutes Auge für seine Mit-
spieler“, lobt Uwe Rahn den neuen Spiel-
macher. Auf Linksaußen soll Jochen Bauer
vom Regionalligisten TSV Neuhausen/Erms
die Alternative zu Mathias Hinz bilden. Für
die Rechtsaußenposition wurde Sebastian
Knierim von der HG Oftersheim-Schwet-
zingen verpflichtet. Beide neuen Außen-
spieler gelten als konterstark und ab-
schlusssicher. Vierter Neuzugang ist der
wurfgewaltige Patrick Rothe vom Ligariva-
len TV Bittenfeld. In der vergangenen Run-
de schloss die SG BBM Bietigheim mit
negativem Punktekonto auf Rang sieben der
2. Bundesliga ab. Als Ziel für die kommende
Saison ist das Erreichen eines positiven
Punktekontos ausgegeben worden.

Wie immer werden die Fans der SG Has-
lach/Herrenberg/Kuppingen die Möglich-
keit haben, am Donnerstag Dauerkarten für
die neue Runde zu erwerben.

Leichtathletik: Süddeutsche Meisterschaften der Aktiven und B-Jugendlichen in Thüringen

Einzige Goldmedaille für den TSV Eltingen
Ohrdruf (hos) – Die Eltinger Nach-
wuchssprinterin Kathrin Frick holte
den einzigen Titel für den Kreis Böblin-
gen bei den süddeutschen Leichtathle-
tik-Meisterschaften der Aktiven und
B-Jugendlichen in Ohrdruf.
Über 200 Meter gewann die 16-Jährige bei
leichtem Gegenwind in 25,54 Sekunden.
Bronze ging in 25,87 an die ein Jahr ältere
Sindelfingerin Sophia Hablitzel. Und auch
über 100 Meter standen beide auf dem
Siegertreppchen. Kathrin Frick und Sophia
Hablitzel wurden zeitgleich in 12,19 Sekun-
den Zweite und Dritte. Bereits im
Zwischenlauf hatte die Sindelfingerin mit
12,13 Sekunden eine neue Bestzeit erzielt.

Über 800 Meter der Frauen kam Katja
Rieck zu einer Silbermedaille für den VfL

Sindelfingen. Einzig Sena Badane (LC Men-
gerskirchen) blieb in 2:09,51 unter 2:10
Minuten, danach folgte in 2:13,97 die Sin-
delfingerin.

Zweimal Edelmetall für Sindelfingen
holte neben Sophia Hablitzel auch Sven-
Eric Hahn. Der Dritte der deutschen Mei-
sterschaft im Kugelstoß warf den Diskus als
Dritter auf 53,78 Meter und blieb in seiner
Spezialdisziplin mit 18,42 zum Saisonende
zwar einen guten Meter hinter seiner Jah-
resbestleistung zurück, sicherte sich aber
hinter Candy Bauer (LV 90 Thum/18,78)
und Andy Dittmar (LG ohra hörsel-
gas/18,45) eine weitere Bronzemedaille.
Fünfter wurde mit für ihn sehr guten 17,16
Vereinskamerad Tobias Dahm.

Ebenfalls den fünften Rang erreichte im
Speerwurf der weiblichen Jugend B Saskia

Drechsel (VfL Sindelfingen). Mit 39,85 Me-
tern fehlten der 16-Jährigen nur wenige
Zentimeter zur 40-Meter-Marke. Genauso
wie Joséphine Saffert (VfL Sindelfingen),
die ihren 400-Meter-Lauf in 59,53 Sekun-
den und damit zum wiederholten Mal unter
60 beendete, und Thomas Lechner, der über
400 Meter Hürden der Männer 55,54 Sekun-
den lief. Platz zehn belegte die B-Jugend-
liche Mareike Härer-Knecht (SpVgg Holz-
gerlingen) über 400 Meter Hürden in 67,31
Sekunden.

Erneut Pech hatte Stabhochspringer Leo
Lohre (TSV Eltingen). Im Männerwett-
bewerb mit nur drei Teilnehmern scheiterte
der Jugendliche wie schon bei der süddeut-
schen Juniorenmeisterschaft an seiner An-
fangshöhe und kam nicht in die Wertung.

SG-Trainer Thilo Burkert: Erste Bewährungsprobe in der neuen Saison wink

Sophie Hablitzel: Zweimal Bronze hos

Tennis: Turniersiege für Eickelmann, Dressler und Windthorst

Bravourstück beim Bärencup
Kreis Böblingen (tv) – Er ist und bleibt
ein Kämpfer. Beim Bärencup des TC
Bernhausen hat sich Volker Eickel-
mann (TC Herrenberg) als ungesetzter
Spieler bei den Herren 50 durch-
gesetzt.
„Das hätte ich nicht erwartet. Ich wollte
hier nach der Verbandsrunde nur wieder ein
wenig Spielpraxis für den Schönbuch-Cup
diese Woche in Weil im Schönbuch sam-
meln“, meinte die Nummer eins der
TCH-Herren 50 in der Württembergliga.

Sein schwerstes Match hatte Eickelmann
bereits in Runde eins gegen den amtieren-
den Bezirksmeister Joachim Schlegel (TC
Bad Wildbad). „Da musste ich im ersten
Satz beim 3:5 schon drei Satzbälle abweh-
ren“, berichtet der Herrenberger. Auf das
7:5, 6:3 folgte ein einfaches Viertelfinale,
dann ein 7:5, 2:0-Aufgabesieg gegen den mit
Schulterproblemen angetretenen Thomas

Müller (TC Edenkoben), der Nummer eins
der Setzliste. Im Finale machte Eickelmann
gegen die Nummer zwei Joachim Salewski
(Post SC Pforzheim) mit 7:5, 6:0 sein Mei-
sterstück. „In Weil im Schönbuch warten
diese Woche sicher noch ganz andere Kali-
ber“, ist sich Eickelmann sicher. Sein Ziel
dort wäre wenigstens das Halbfinale.

Zu einem Vereinsfinale kam es in Bern-
hausen bei den Damen 50 zwischen der Tü-
bingerin Dagmar Windthorst und Karin
Streber (beide TA SV Böblingen). Wind-
horst setzte sich mit 4;6, 7:6, 7:6 durch,
Monika Teusch (TC Aidlingen) wurde Drit-
te. Klaus Dressler (TA SV Böblingen) holte
sich als ungesetzter Spieler den Titel der
Herren 65. Nach zwei schweren Dreisatz-
spielen, darunter gegen die Nummer zwei
Armin Vietense (TC Schwieberdingen), ge-
wann Dressler den Bärencup-Pokal gegen
Hans Jörg Jörger (TC Schwenningen) mit
6:4, 6:3.

Bestanden: Der Aikidoka Andreas Bartel
vom VfL Sindelfingen hat in Herzogenhorn
nach einem einwöchigen Lehrgang seine
Prüfung zum 2. Dan erfolgreich abgelegt.
Im Bundesleistungszentrum stellte er sich
den kritischen Blicken von Prüfer Martin
Glutsch (6. Dan) und ist nach dessen Gra-
duierung der erste Aikidoka in der zehn-
jährigen Geschichte der Abteilung, der den
2. Dan erreicht hat.

Bravourstück: Der Weil im Schönbucher
Jochen Käß aus dem Team Alb-Gold lan-
dete beim Mountainbike-Marathon in Neu-
stadt als Drittplatzierter ebenso auf dem
Siegerpodest wie die Schönaicherin Elisa-
beth Brandau in der Frauen-Konkurrenz.
Nach 100 Kilometern durch den Pfälzer
Wald musste Käß nur einen Tag nach dem
Trans Schwarzwald lediglich den Lokal-
matadoren Karl Platt und seinen Teamkol-
legen Tim Böhme ziehen lassen. Vor Elisa-
beth Brandau platzierten sich Gabi Stanger
(Team Alb-Gold) und Daniele Troesch.

Tennis: Schönbuch-Cup startet

151 Teilnehmer in
neun Altersklassen
Weil im Schönbuch (red) – Am Mittwoch,
20. August, beginnt ab 13 Uhr das Tennis-
turnier um den Schönbuch-Cup in Weil im
Schönbuch und am Donnerstag ab 14.30
Uhr in Dettenhausen. Insgesamt 151 Tur-
nierteilnehmer werden in neun Altersklas-
sen an den Start gehen.

Mit Michael Kocher (Dritter der DTB-
Rangliste) und Christoph Schaal (18. DTB)
sind die beiden Endspielteilnehmer des
letzten Jahres an Nummer eins und zwei der
Herren 40, die größte Gruppe des Turniers,
gesetzt. Die Herren 55, 60, 65 und 70 spielen
um die internationalen württembergischen
Meisterschaften, wobei Lubomir Petrov (2.
DTB) vom TC Herrenberg die Setzliste der
Herren 55 anführt. Bei den Damen 50 ist
Olga Markova (TC Doggenburg) bei den
Damen 60 und Christel Knapp von der TA
SV Böblingen an Position eins der Setzliste
aufgestellt. Die Altersklassen Herren 55
und Herren 60 werden ab Donnerstag in
Dettenhausen ausgetragen, die Halb- und
Finalspiele am Samstag und Sonntag in
Weil im Schönbuch.

Außerdem werden Doppel- und Mixed-
paarungen ausgespielt.

Weitere Informationen im Internet
www.bb-live.de
www.tennisclub-weil.de

Rad: Team Gerolsteiner ist bei zwei Rundfahrten am Start

Für Sprinter und Kletterer
Herrenberg (red) – Angeführt von Mar-
kus Fothen nimmt der Herrenberger
Profiradrennstall Team Gerolsteiner
die 24. Regio-Tour in Angriff.
Die Rundfahrt der Kategorie 2.1 startet am
Mittwoch in Schliengen und endet nach
698,1 Kilometern am Sonntag in Vogtsburg.
Auf dem zweiten Tagesabschnitt macht die
Regio-Tour einen Abstecher nach Frank-
reich. Für das schon traditionell bergige
Terrain der Regio-Tour bietet der Herren-
berger Rennstall Johannes Fröhlinger und
Oliver Zaugg auf. Zum Gerolsteiner-Aufge-
bot gehören daneben der 21 Jahre alte Test-
fahrer Nico Keinath aus Tübingen, dazu
Volker Ordowski (34/Tübingen) und Ronny
Scholz (30/Herrenberg). Teamchef vor Ort
ist Michael Rich.

Die Abteilung „Sprint“ von Team Gerol-
steiner ist derweil gefordert, wenn am Mitt-
woch mit dem Prolog im niederländischen

Sittard die vierte Eneco-Tour beginnt. Bei
dem ProTour-Rennen, das am Mittwoch, 27.
August, im belgischen Mechelen mit einem
Zeitfahren zu Ende geht, bietet der Herren-
berger Rennstall unter anderem Robert För-
ster und Heinrich Haussler auf. Beide Ge-
rolsteiner-Profis haben in diesem Jahr be-
reits Sprintsiege auf dem Konto und misch-
ten auch in den Massenspurts der Tour de
France in der Spitze mit.

Insgesamt sind auf den sieben Etappen
und Prolog 1131 Kilometer zu meistern, ehe
der Sieger der Eneco-Tour 2008 feststeht.
Vor zwei Jahren war ein Gerolsteiner-Profi
schon einmal Sieger der niederländisch-bel-
gischen Rundfahrt: Stefan Schumacher.

Außerdem bei der Eneco-Tour am Start:
Thomas Fothen (25/Kaarst), Oscar Gatto
(23/Italien, Caselle di Altivole), Sven Krauß
(25/Herrenberg), Stephan Schreck (30/Er-
furt) und Carlo Westphal (22/Leipzig).
Teamchef ist Christian Wegmann.

Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Von ganz weit her nach Renningen“
Dienstag, 19. August 2008

Shaikah Abdullah
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Leonberger Kreiszeitung
„Fünf Inder schnuppern Wettkampfluft“
Dienstag, 19. August 2008

Rohan Bhatia



05    06   07   08   11   13   15   19   21   23   25   27   29   31   33   35   37   39   41   43   45   47   49   51   53   55   57   59

Eine neue Hose als 
Belohnung
Renningen (red). Die letzten Plätze für 
das Hauptfeld beim Tennis-Jugendcup 
in Renningen und Rutesheim sind am 
Dienstag in der Qualifikation vergeben 
worden. Einen davon hat sich die Lud-
wigsburgerin Charlotte Römer erspielt. 
In einem spannenden Match besiegte 
die 14-Jährige die Russin Aleksandra 
Khadiyan mit 6:3, 7:6 - und sicherte sich 
als Belohnung eine neue Hose. Denn 
kürzlich war die Familie zum Shoppen 
in Stuttgart und Charlotte hatte sich in 
eine „richtig coole Tennishose“ verliebt. 
Für eine erfolgreiche Qualifikation hatte 
ihr Vater ihr die Hose versprochen.

Neben Charlotte Römer war noch Nico 
Kastunowicz aus Hechingen bei den 
Jungen U 16 der einzige Vertreter des 
Württembergischen Tennis-Bundes, 
der über die Qualifikation den Sprung 
ins Hauptfeld schaffte. Ab heute kommt 
aber noch eine Reihe Württemberger 
hinzu, die über die Rangliste oder per 
Wild Card direkt für das Hauptfeld qua-
lifiziert sind. Einer der aussichtsreichs-
ten Starter ist dabei in der U 14 Michael 
Binder aus Weil im Schönbuch. 

Leonberger Kreiszeitung
„Eine neue Hose als Belohnung“
Mittwoch, 20. August 2008

Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Coole Hose als Ansporn“
Mittwoch, 20. August 2008
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Arne Gessert von der KFV Kalteneck: Vollgas geben am Wochenende Deubert

Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw: Insgesamt 19 Begegnungen und 13 Freilose

Zweite Runde auf drei Abende verteilt
Kreis Böblingen – Mit Pokalver-
teidiger SV Böblingen II und SV
Deckenpfronn hat es bereits
zum Auftakt des Bezirkspokals
Böblingen/Calw zwei Bezirksli-
gisten erwischt.

VON HANS-CHRISTIAN SCHUNKE

Für mindestens drei weitere Vertre-
ter aus dem Oberhaus ist in Runde
zwei Schluss. Denn es kommt gleich
zu drei Bezirksliga-Duellen, wenn
heute Abend der VfL Nagold II den
VfL Herrenberg I und die Spvgg
Holzgerlingen den VfB Effringen zu
Gast haben. Einmal wird am Don-
nerstag gespielt, komplettiert wird
die zweite Runde am Freitag um 19
Uhr mit der Partie SV Nufringen I
gegen TSV Grafenau I. 13 Mann-
schaften stehen bereits in Runde
drei, sie haben ein Freilos gezogen.

Spvgg Holzgerlingen I und VfB
Effringen I quälten sich eine Runde
weiter. Am Mittwoch geht es schon
eher zur Sache, denn die Haus-
herren wollen auch im Pokal so weit
wie möglich kommen. Ein echter
Prüfstein also für Aufsteiger VfB
und der erste Härtetest im Hinblick
auf die Punkterunde.

Knapp ging es in der vergange-
nen Spielzeit zu für VfL Nagold II
und VfL Herrenberg I, denn beide
mussten in die Relegation, aber
unter völlig unterschiedlichen Vor-
aussetzungen. Nagold gewann, Her-
renberg verlor – damit gibt es nicht

nur ein Wiedersehen im Pokalwett-
bewerb, sondern auch in der Punkt-
runde. Mal sehen, ob es Gäste-Trai-
ner Thomas Carle gelingt, seiner Elf
den Schlendrian auszutreiben.

Mit zwei Roten Karten musste
der SV Gültlingen I den Einzug in
Runde zwei in Breitenberg teuer be-
zahlen. Etwas mehr Gelassenheit
stünde der Mannschaft beim FSV
Deufringen gut zu Gesicht, sonst ist
eine Überraschung nicht ausge-
schlossen.

Vor einigen Jahren entpuppte
sich der TSV Dagersheim II als Po-
kalschreck, will jetzt mit „Atze“
Thiem als Trainer wieder an bessere
Zeiten anknüpfen. Der TV Altdorf I
sollte gewarnt sein. Ähnlich die
Vorzeichen vor der Partie CCI
Schönaich gegen den TSV Ehningen
I: Der neuformierte Kreisligist wird
alles daransetzen, um dem Gast eine
lange Nase zu drehen. Auch der
GSV Maichingen II träumt davon,
nach Deckenpfronn einen weiteren
Großkopfeten aus dem Weg zu räu-
men. Allerdings ist der TSV Schön-
aich aus anderem Holz geschnitzt.

Klassenkameraden aus der Kreis-
liga A unter sich sind im Gäu-
Derby SV Nufringen II gegen Türk
SV Herrenberg. Viermal kommt es
außerdem zu interessanten Duellen
Kreisliga B gegen Kreisliga A: TV
Nebringen gegen KSC Böblingen I,
GSV Maichingen III gegen FC
Unterjettingen I (am Donnerstag
um 18.30 Uhr), FC Iselshausen ge-

gen Fortuna Böblingen I und SV
Oberjesingen gegen TV Gültstein. In
weiteren vier Spielen sind die unter-
klassigen Teams aus der Kreisliga B
unter sich. Dabei hoffen unter ande-
rem SV Affstätt, FC Gärtringen II,
TV Darmsheim II, VfL Oberjettin-
gen, Milli Genclik Spor Sindelfin-
gen und TSV Öschelbronn aufs Wei-
terkommen.

Im dritten Bezirksliga-Duell tref-
fen die Kanoniere der ersten Runde
am Freitag um 19 Uhr aufeinander:
Der SV Nufringen I gewann 11:0,
der TSV Grafenau I 7:1 – prima Vor-
aussetzungen für ein munteres
Spiel. – Alle Begegnungen der 2.
Runde:
Mittwoch, 18.30 Uhr: VfL Nagold II – VfL
Herrenberg I, SF Emmingen – VfL Stamm-
heim, FV Calw – SF Spielberg, TV Neb-
ringen – KSC Böblingen I, SV Oberjesingen
– TV Gültstein II, CCI Schönaich – TSV
Ehningen I, SV Affstätt – Spvgg Ober-
schwandorf, TSV Rohrdorf – SG Neuweiler/
Oberkollwangen, FC Gärtringen II – SV
Würzbach, Spvgg Holzgerlingen I – VfB Eff-
ringen I, TV Darmsheim II – VfL Oberjettin-
gen, Milli Genclik Spor Sindelfingen – TSV
Öschelbronn, FSV Deufringen – SV Gültlin-
gen I, FC Iselshausen – Fortuna Böblingen
I, SV Nufringen II – TSV SV Herrenberg, TSV
Dagersheim II – TV Altdorf I.
Mittwoch, 19 Uhr: GSV Maichingen II – TSV
Schönaich I.
Donnerstag, 18.30 Uhr: GSV Maichingen III
– FC Unterjettingen.
Freitag, 19 Uhr: SV Nufringen I – TSV Gra-
fenau I.
Freilos: TV Darmsheim I, TSV Dagersheim I,
SSV Walddorf, SV Althengstett II, Spvgg
Wart-Ebershardt, TSV Haiterbach, TV Gült-
stein I, TSV Kuppingen I, SV Bondorf;, SV
Bad Liebenzell, VfR Beihingen, TSV Sim-
mozheim, Spvgg Bad Teinach-Zavelstein.

Tennis: Mercedes-Jugend-Cup in Renningen und Rutesheim

Coole Hose als Ansporn
Renningen – Heute geht’s los beim
Mercedes-Jugend-Cup in Renningen
und Rutesheim, die letzten Plätze für
das Hauptfeld sind vergeben.

VON LARS LAUCKE

Einen davon hat sich die Ludwigsburgerin
Charlotte Römer erspielt. In einem span-
nenden Match besiegte die 14-Jährige die
Russin Aleksandra Khadiyan mit 6:3, 7:6 –
und sicherte sich als Belohnung eine neue
Hose. Denn kürzlich war die Familie zum
Shoppen in Stuttgart, und Charlotte hatte
sich in eine „richtig coole Tennishose“ ver-
liebt. Gut möglich, dass sie die heute zum
Erstrunden-Match bereits trägt, denn für
die erfolgreiche Qualifikation hatte ihr
Vater ihr die Hose versprochen.

Neben Charlotte Römer war noch Nico
Kastunowicz aus Hechingen bei den Jungen
U16 der einzige Vertreter des Württember-
gischen Tennis-Bundes, der über die Quali-
fikation den Sprung ins Hauptfeld schaffte.
Ab heute kommen dafür noch eine Reihe
Württemberger hinzu, die über die Rang-
liste oder per Wild Card direkt fürs Haupt-
feld qualifiziert sind. Einer der aussichts-
reichsten Starter ist dabei in der U14-Al-
tersklasse Michael Binder aus Weil im
Schönbuch. Er gewann kürzlich erst das
TE-Turnier in Waiblingen.

Aber nicht nur Tennis ist heute geboten,
am Abend wird es musikalisch: Bei der
Mercedes-Jugend-Cup-Party rockt die
Band „Dicke Fische“ das Haus. Charlotte Römer: Ehrgeizig Laucke

Motorsport: Läufe zur AvD Interserie Sprint Challenge in Polen und auf dem Hockenheimring

Conrad Racing Sport weiter im Aufwind
Dettenhausen (rs) – Das Formel-Re-
nault-Team von Conrad Racing Sport
bestimmt auch nach den Läufen zur
AvD Interserie Sprint Challenge in Poz-
nan und Hockenheim die Szenerie.
Im polnischen Poznan sorgte Thomas Con-
rad für einen ungefährdeten Doppelsieg.
Die polnische Metropole war für den Det-
tenhauser völliges
Neuland. Auf der
Strecke in der Nähe
des Flughafens fand
er sich aber gut zu-
recht und brillierte
mit Bestzeiten.

Eine Woche spä-
ter ging’s in Hok-
kenheim weiter. Mit
Thomas Conrad,
Thomas Keller und
Hartmut Bertsch
waren alle drei
Stammpiloten des
Teams dabei. Beim
Interserie-Spitzen-
reiter Thomas Con-
rad lief es diesmal
allerdings nicht wie
gewünscht. Im er-
sten Rennen ent-
schied er sich bei
noch zu feuchter Pi-
ste für Slicks und
hatte keine Chance
auf einen Podest-

platz. Im zweiten Lauf fuhr Patrick Tiller
aus Österreich Conrad ins Heck und schlitz-
te ihm den Reifen auf. Nach einem Boxen-
stopp war die Spitze enteilt.

Dafür holten die beiden anderen Conrad-
Fahrer die Kohlen aus dem Feuer. Thomas
Keller siegte in beiden Rennen, Hartmut
Bertsch gelang in Lauf eins mit Rang zwei
ebenfalls der Sprung aufs Podest, im zwei-

ten Rennen blieb Bertsch hinter For-
mel-3-Pilot Heinz Baltensperger hängen.

Die nun anstehende Pause nutzt das
Team zur Vorbereitung auf den Interserie-
Höhepunkt in diesem Jahr. Vom 29. bis 31.
August startet die Traditionsrennserie beim
Truck Grand Prix in Most. Dann kehrt Con-
rad Racing Sport an jene Stätte zurück, wo
2007 das Interserie-Engagement begann.

Thomas Conrad aus Dettenhausen: Schnell unterwegs Foto: rs

Motocross: Manuel Chittaro vor seinem Heimrennen im Pech

Generalprobe in Gaildorf
Holzgerlingen – Mit zwei Laufsiegen
behauptete Maximilian Nagl (Hohen-
peißenberg) beim fünften von acht
Rennen zur ADAC MX Masters, der
internationalen deutschen Motocross-
Meisterschaft, im schwäbischen Gail-
dorf seine Führung vor dem 19-jähri-
gen Belgier Clement Desalle.

VON MANFRED DEUBERT

Eine Woche vor dem Rennen auf dem Holz-
gerlinger Schützenbühlring untermauerte
der 21-jährige Nagl mit dem Erfolg von
Gaildorf seinen Anspruch auf den Meister-
titel, den er bereits 2006 erringen konnte.
Sein bisher härtester Konkurrent in diesem
Jahr, der Belgier Clement Desalle, musste
sich in Gaildorf zweimal mit Rang drei be-
gnügen.

Der in der Meisterschaft derzeit dritt-
platzierte Kornel Nemeth (Ungarn) präsen-
tierte sich in Gaildorf dagegen in hervor-
ragender Form. Über weite Strecken konnte
er in Gaildorf das Tempo von Maximilian
Nagl mitgehen und in den ersten Runden
des zweiten Laufes sogar die Führung be-
haupten. Der Lohn waren am Ende zwei
zweite Plätze. Pech hatte dagegen Manuel
Chittaro von der KFV Kalteneck Holzger-
lingen, der nach einem schweren Sturz im
freien Training am Samstag zur Unter-
suchung ins Krankenhaus musste und da-
mit die Teilnahme an der Qualifikation
verpasste. Entwarnung gab es nach seiner

Rückkehr, bis auf unangenehme Prellungen
im Gesäßbereich blieb der 23-jährige Chit-
taro von schwereren Verletzungen verschont
und brennt darauf, in Holzgerlingen die
Scharte wieder auszuwetzen. „Ich hatte
beim Absprung einen Schlag auf das Vor-
derrad bekommen und konnte dadurch das
Motorrad im Sprung nicht mehr kontrollie-
ren. Ich bin froh, dass nicht mehr passiert
ist und will auf alle Fälle in Holzgerlingen
bei meinem Heimspiel wieder starten.“ In
der Meisterschaft konnte Manuel Chittaro
seinen neunten Platz verteidigen.

Am Ende des Tages durfte sich Chittaro
noch über eine positive Nachricht freuen. In
Gaildorf wurde das Team für die Mann-
schafts-Europameisterschaft im bulgari-
schen Sevlievo bekannt gegeben, wo er zu-
sammen mit Ken Roczen und Sebastian
Schöffel die deutschen Farben vertritt.

Freuen durfte sich in Gaildorf auch der
erst elfjährige Arne Gessert aus Neuhausen-
Steinlegg von der KFV Kalteneck Holzger-
lingen. Bei seinem dritten Start im ADAC
MX Junior Cup, der internationalen Nach-
wuchsklasse der 10- bis 15-jährigen Piloten
auf 85-ccm-Motorrädern, gelang ihm erst-
mals die Qualifikation. Mit den Plätzen 36
und 33 zeigte er zwei beherzte Rennen
gegen die internationale Konkurrenz und
möchte diesen Erfolg bei seinem Heimspiel
in Holzgerlingen am kommenden Wochen-
ende wiederholen.

Weitere Informationen im Internet
www.bb-live.de
www.motocross-holzgerlingen.de
www.adac-mx-masters.de

Herrenbergs Trainer Thomas Carle: Hohe Hürde Archiv

Fußball: WFV-Pokal – 3. Runde

Hellwach sein
gegen Sonnenhof

Rutesheim (ms) – Lehrgeld musste bisher
Aufsteiger SKV Rutesheim in der Fußball-
Verbandsliga Württemberg bei seinen bei-
den Niederlagen bezahlen. „Wir haben uns
wieder auskontern lassen“, stellte Trainer
Lothar Mattner nach dem 2:4 in Bonlanden
fest. Vor allem nach schlecht ausgeführten
Standards brannte es blitzschnell vor dem
eigenen Tor.

Heute Abend um 18.30 Uhr will die
Mannschaft das besser machen, wenn in der
dritten WFV-Pokalrunde die SG Sonnenhof

Großaspach in Rutes-
heim aufkreuzt, die in
fünf Pflichtspielen
noch ohne Niederlage
geblieben ist, wobei
SG-Trainer Thomas
Letsch noch mehr Po-
tenzial in seiner
Oberliga-Elf sieht.
Zudem zeigten sich
seine Stürmer mit 14
Treffern torhungrig,
und die Abwehr vor
Keeper Jurkovic
steht. Der Kader ist
von Verletzungen ver-
schont geblieben, was

in den englischen Wochen zu Saisonbeginn
dem Trainer Möglichkeiten zum Variieren
lässt. Bei der SKV steht nur hinter Chris
Apel (Schulterprellung) ein kleines Frage-
zeichen.

Weiterkommen möchten sicher beide ger-
ne, wartet doch im Achtelfinale mit dem in
dieser Saison noch nicht richtig in Tritt ge-
kommenenen Drittligisten Stuttgarter Kik-
kers ein attraktiver Gegner.

Sportabzeichen: Jetzt ablegen

Vielseitigkeit
ist verlangt

Kreis Böblingen (hs) – Jeden Tag werden die
Fernsehzuschauer Zeugen von sportlichen
Höchstleistungen. Gerade das Erreichen
seiner selbst gesteckten sportlichen Ziele ist
für einen Olympioniken das Größte.

Deshalb fordert die zuständige Vizepräsi-
dentin des Württembergischen Landes-
sportbundes, Elvira Menzer-Hassis, neben
den Breiten- und Freizeitsportlern auch alle
Spitzensportler an der Fernbedienung auf,
sich sportliche und persönliche Ziele zu set-
zen. „Sportliche Betätigung wirkt nicht nur
präventiv, sie sorgt auch für mehr Selbst-
vertrauen in die eigene Leistungsfähigkeit“,
sagt Menzer-Haasis.

Gerade das Deutsche Sportabzeichen
bietet die Möglichkeit, auf sportliche Ziele
hinzuarbeiten. Und das in mehreren Diszi-
plinen. Neben Ausdauer, Schnelligkeit,
Schnellkraft und Sprungkraft müssen die
zukünftigen Träger des Abzeichens auch im
Wasser ihre Fähigkeiten unter Beweis stel-
len. Doch auch für Olympioniken sind
starke Leistungen nur durch regelmäßiges
und angepasstes Training möglich. Neuein-
steiger sollten sich deshalb vor Trainings-
beginn ärztlich beraten lassen und nach
Möglichkeit einer Trainingsgruppe an-
schließen, da gerade Training in der Gruppe
motivierend wirkt.

Mehr Informationen gibt es auf
www.wlsb.de und www.sportkreis-bb.de im
Internet sowie bei der Geschäftsstelle des
Sportkreises Böblingen, jeweils dienstags
und donnerstags von 14 bis 18 Uhr unter
Telefon (0 70 31) 66 31 214, oder per E-Mail
an griebel@sportkreis-bb.de.
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Fußball: Testspiel in Hildrizhausen – Noch ein Neuzugang für den TSV Eltingen

Volker Dieterle hat neuen Verein
K urzfristig noch ein Freundschaftsspiel

eingeschoben hat der TSV Hildrizhau-
sen: Heute Abend um 19 Uhr trifft er am
Schönbuchrand auf die Oberliga-A-Junio-
ren der SGV Freiberg. Ein kleines Ent-
gegenkommen von TSV-Trainer Willi Zim-
mermann an seinen Ex-Klub vom Neckar.
„Vielleicht brauchen wir die Freiberger
irgendwann ja auch einmal.“

Ganz uneigennützig ist die Partie aller-
dings nicht, bietet sie doch Gelegenheit,
den einen oder anderen Spieler einem Test
zu unterziehen. So kehrte beispielsweise
Timo Bäuerle gestern Abend aus dem Ur-
laub zurück, wird heute genauso einlaufen
wie der zweite Neuzugang Anil Yildiz, für
den noch keine Freigabe für Punktspiele
vorliegt, weil er an seinen Ex-Klub VfL
Nagold noch Forderungen stellt, die der

TSV Hildrizhausen ganz gerne mit der Ab-
lösesumme verrechnen würde. ms

@

Seit wenigen Tagen ist Dietmar Brösamle
stolzer Inhaber der DFB-B-Lizenz, die er
zusammen mit Siegfried Puskeiler an der
Sportschule Ruit erworben hat. Diese Li-
zenz, speziell für den Jugendbereich, ist
ein weiteres Mosaiksteinchen in der Trai-
nerlaufbahn des Altdorfer Übungsleiters.
In Ruit traf Brösamle zusammen mit Pus-
keiler auf viel Prominenz. Sein Lehrgangs-
leiter war Jörg Daniel, der Trainer beim
Deutschen Fußballbund spielte als Tor-
hüter 112-mal für Fortuna Düsseldorf in
der Bundesliga und wurde mit den For-
tunen zweimal DFB-Pokalsieger. Seine

Prüfung musste
Brösamle bei Klaus
Sammer ablegen.
Nicht weit von sei-
nem Heimatort Nürtingen hatte es derweil
Thomas Brdaric, der derzeit bei Hannover
96 in der Bundesliga unter Vertrag steht.
Weitere prominente Teilnehmer waren Oli-
ver Otto (VfB Stuttgart, SSV Ulm 1846
und SSV Reutlingen), Jochen Weigel
(Greuther Fürth, 1. FC Nürnberg und SSV
Reutlingen), Günter Heberle (Stuttgarter
Kickers) und Raiko Tovcar (Spvgg Unter-
haching und FSV Mainz) . hc

@

Noch einen Neuzugang hat sich der TSV
Eltingen, Aufsteiger in die Bezirksliga

Enz/Murr und amtierenden Bezirkspokal-
sieger, geangelt: Dort spielt ab sofort Vol-
ker Dieterle, in den vergangenen Jahren
Spielertrainer bei der Spvgg Holzger-
lingen. „Ich habe ihn so lange genervt, bis
er endlich zusagte“, so Eltingens Coach Ir-
sen Latifovic mit einem Schmunzeln.

In der Zwischenzeit hat Dieterle schon
das erste Testspiel mit seiner neuen Mann-
schaft bestritten. „Er ist zwar schon 39
Jahre alt, aber körperlich absolut auf der
Höhe“, so Latifovic. „Zudem haben wir
noch einen erfahrenen Spieler in der
Viererkette gebraucht. Und dafür ist er ge-
nau der Richtige.“ ms

Dietmar
Brösamle,

Thomas Brdaric
und Siegfried
Puskeiler (von
links): Trainer-
lehrgang mit

Bundesliga-Pro-
minenz. – Der

ehemalige
Holzgerlinger
Spielertrainer

Volker Dieterle
(rechts):

Ab sofort für
den TSV Eltingen

am Ball.
Fotos: privat/wink
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Sekt und Snacks für die Mitglieder: Ein Prosit auf den 20. Geburtstag des SVB-Sportstudios im Paladion Foto: privat

Tennis: Mercedes-Jugend-Cup

Michael Binder
ist schon draußen

Renningen/Rutesheim (lau) – Der Mercedes-
Jugend-Cup in Renningen und Rutesheim
hatte gestern mit seinen Hauptrundenspie-
len kaum begonnen, da war die erste Über-
raschung auch schon perfekt: Der Italiener
Gianluigi Quinzi, in der U14 an Nummer
eins gesetzt, unterlag in seinem ersten
Match glatt mit 1:6, 3:6 gegen den Russen
Michail Mykhaylov. Und auch eine der
Hoffnungen aus der Region musste bereits
passen: Michael Binder vom TC Weil im
Schönbuch, gehandicapt durch eine Rü-
ckenverletzung, verlor gegen den Italiener
Pietro Licciardi.

Die Böblingerin Gulnara Gabdouline
spielte in der U14 gegen Jessica Raith einen
guten ersten Satz, gab aber beim Stand von
6:3, 5:7 wegen Armschmerzen auf. Ganz
klar eine Nummer zu groß war das Turnier
bei den Jungen U14 für den Sindelfinger
Maximilian Mollekopf, der sein Erstrun-
denmatch mit 0:6, 1:6 verlor.

Heute geht es ab 9 Uhr weiter mit den
Achtelfinals im Einzel und den ersten Dop-
pel-Matches.

Michael Binder: Frühes Aus Laucke

Fitness: Sportstudio der SV Böblingen ist 20 Jahre alt geworden

Runden Geburtstag gefeiert
Böblingen (red) – Vor exakt 20 Jahren
begann für die SV Böblingen mit der
Eröffnung des SVB-Sportstudios, dem
zweiten vereinseigenen Sportstudio in
Deutschland, eine neue Ära.
Die anfangs zum teil belächelte Pionier-
arbeit in Sachen gesunde Fitness für Jeder-
mann, setzt die SVB bis zum heutigen Tag
nachhaltig um und blickt nun mit Stolz auf
20 erfolgreiche Jahre Fitness zurück.

Das SVB-Sportstudio-Team hat sich fest
vorgenommen, auch in Zukunft sportliche
Trends und wissenschaftliche Erkenntnisse
im Paladion am Silberweg aufzuspüren und
umzusetzen. „Der besondere Dank gilt un-
seren Mitgliedern, ohne die eine solche Ent-
wicklung undenkbar gewesen wäre“, ist
sich das Team sicher. Aus diesem Anlass

wurden die Mitglieder, neben vielen ande-
ren Aktionen im Geburtstagsjahr, zu einem
Gläschen Sekt und Snacks eingeladen.

Am 27. September lädt das SVB-Sport-
studio wieder zum Aktivtag. An diesem Tag
erhalten alle Interessierten kostenfrei einen
Einblick in die umfangreiche Fitnessland-
schaft der SVB. Neben einem vielfältigen
Kursprogramm zum Schnuppern, persön-
licher Fitnessberatung und verschiedenen
Stationen rund um das Thema Gesundheit
und Fitness, gibt es für Kinder unter fach-
licher Anleitung die Möglichkeit, in der Be-
wegungslandschaft zu toben und zu klet-
tern. Zeitgleich findet der Tomahawk Club
Ride, ein deutschlandweiter Indoor Cycling
Marathon, in der Sporthalle im Paladion
statt. Nähere Informationen gibt’s ab 8.Sep-
tember unter www.sv-boeblingen.de im In-
ternet.

Fußball: WFV-Pokal – 3. Runde

SKV Rutesheim
ohne Siegchance

Rutesheim (ms) – Mit der SKV Rutesheim
hat es den ersten von drei Kreisvereinen er-

wischt, die in der
dritten WFV-Pokal-
runde nachsitzen
müssen. Gestern gab’s
ein klares 0:3 gegen
Oberligist SG Son-
nenhof Großaspach.
„Wir haben anfangs
gut mitgehalten, aber
dann wurde der Klas-
senunterschied immer
deutlicher“, musste
SKV-Pressesprecher
Jan Bolay eingeste-
hen. „Tore waren ei-
gentlich nur eine Fra-
ge der Zeit.“ Nach 31

Minuten traf Sene, nach der Pause sorgten
Bonsignore (47.) und Aupperle (60.) schnell
für klare Verhältnisse gegen den
Verbandsliga-Aufsteiger, der in den 90 Mi-
nuten munter durchwechselte.

Noch im Rennen um den Einzug in die
dritte Runde sind VfL Sindelfingen (27.
August, 17,15 Uhr, gegen Oberligist VfL
Kirchheim) und SV Böblingen (3. Septem-
ber, 18.30 Uhr, gegen Regionalligist SSV
Reutlingen).

� FUSSBALL

Bezirkspokal BB/Calw – 2. Runde
VfL Nagold II – VfL Herrenberg I 0:4
VfL Stammheim – SF Emmingen 3:5
FV Calw – SF Spielberg 1:4
TV Nebringen – KSC Böblingen I n. E. 7:5
SV Oberjesingen – TV Gültstein II n. E. 4:6
CCI Schönaich – TSV Ehningen I 0:2
SV Affstätt – Spvgg Oberschwandorf 3:1
TSV Rohrdorf – SG Neuweiler/Oberkollwangen 3:1
FC Gärtringen II – SV Würzbach 1:5
Spvgg Holzgerlingen I – VfB Effringen I n. E. 5:3
TV Darmsheim II – VfL Oberjettingen 1:3
Milli Genclik Spor Sindelfingen – Öschelbronn 5:3
FSV Deufringen – SV Gültlingen I 1:3
FC Iselshausen – Fortuna Böblingen I n. E. 6:7
SV Nufringen II – Türk SV Herrenberg 5:1
TSV Dagersheim II – TV Altdorf I 0:6
GSV Maichingen II – TSV Schönaich I 1:0
GSV Maichingen III – FC Unterjettingen Do., 18.30
SV Nufringen I – TSV Grafenau I Fr., 19
Ein Freilos hatten: TV Darmsheim I, TSV Dagersheim
I, SSV Walddorf, SV Althengstett II, Spvgg Wart-
Ebershardt, TSV Haiterbach, TV Gültstein I, TSV
Kuppingen I, SV Bondorf;, SV Bad Liebenzell, VfR
Beihingen, TSV Simmozheim, Spvgg Bad Teinach-
Zavelstein.
In der dritten Runde am kommenden Wochenende
kommt es zu folgenden Begegnungen: TSV Sim-
mozheim – TSV Ehningen I, SV Nufringen II – TSV
Haiterbach, SF Emmingen – Sieger SV Nufringen
I/TSV Grafenau I, TSV Rohrdorf – Spvgg Holzger-
lingen I, TV Gültstein I – TV Altdorf I, TV Gültstein II
– Sieger GSV Maichingen III/FC Unterjettingen I, SV
Althengstett II – SV Bondorf, SSV Walddorf – SV
Gültlingen I, VfL Oberjettingen – TSV Kuppingen I,
Spvgg Bad Teinach-Zavelstein – TV Darmsheim I, SV
Würzbach – SV Bad Liebenzell, GSV Maichingen II –
TSV Dagersheim I, VfR Beihingen – Fortuna Böblin-
gen I, TV Nebringen – Milli Genclik Spor Sindelfin-
gen, SF Spielberg – Spvgg Wart/Ebershardt, SV
Affstätt – VfL Herrenberg I.

Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw: Zweite Runde gestern Abend mit nur einer Überraschung

Schönaich stolpert, Herrenberg souverän
Kreis Böblingen (ms/hc) – Böse Über-
raschung für den TSV Schönaich: In
zweiten Runde des Fußball-Bezirks-
pokals Böblingen/Calw kam beim GSV
Maichingen II mit 0:1 das Aus.
Als zweiter Bezirksligist blieb der VfL Na-
gold II mit 0:4 gegen den VfL Herrenberg I
auf der Strecke.

Türk SV Herrenberg – SV Nufringen II
1:5 (1:1): Günes (41.) glich die Gästeführung
von Keskin (30.) aus, doch als Özkan (64.)
mit Gelb-Rot vom Feld musste bekam Nuf-
ringen II Oberwasser. Moritz (65.), Korkmaz
(71.), Simsek (82.) und Dettling (87.) nutzten
die Überlegenheit noch zu vier Toren.

TV Darmsheim II – VfL Oberjettingen 1:3
(0:1): Oberjettingen hatte vier Möglichkei-
ten, machte daraus eine 3:0-Führung durch
Müller (36./62.) und Schmidt (81.). Darms-
heim II hatte Pech mit einem Pfostenschuss,
das Anschlusstor von Steinhübl fiel zu spät.

FC Iselshausen – Fortuna Böblingen I 6:7
n. E.: Die unterklassigen Gastgeber lagen
bis zur 90. Minute durch Arendt (26./Foul-
elfmeter) in Führung, erst dann erzwang
Werner mit seinem Ausgleich das Elfmeter-
schießen. Eine Minute zuvor hatte er noch
einen Strafstoß versemmelt. Im Elfmeter-
schießen klappte es besser. Die Fortunen
verwandelten alle fünf Versuche während
Iselshausen einmal patzte.

Spvgg Holzgerlingen I – VfB Effringen I
5:3 n. E.: Nachdem Bela und Mittendorfer in
dem temporeichen Spiel zwei gute Chancen
für Holzgerlingen ausgelassen hatten er-
zielte Benz (89.) mit einem Strafstoß das 0:1.
Doch in der sechsminütigen Nachspielzeit
traf Mittendorfer doch noch – 1:1. Im Elf-
meterschießen vergab auf Holzgerlinger
Seite Bela, Effringen traf nur zweimal.

SV Oberjesingen – TV Gültstein II 4:6 n.
E.: Die Hausherren hatten vor der Pause ein
optisches Übergewicht, lagen aber durch
Budan (37.) zurück. Suleymani (72.) glich
aus, Oel (80.) brachte die Gäste erneut in
Führung, ehe Cutro (85.) zum 2:2 erfolgreich
war. Und das trotz Einbahnverkehr der Ein-
heimischen, die aus ihren Möglichkeiten zu

wenig machten. Im Elfmeterschießen war
Gültstein II viermal erfolgreich, der SVO
nur zweimal, weil Gäste-Keeper Volker
Schittenhelm zwei Elfer abwehrte.

VfL Nagold II – VfL Herrenberg I 0:4
(0:2): Eine klare Sache für die Herrenberger,
obwohl Trainer Thomas Carle auf sechs
Stammspieler verzichten musste. Dennoch
war der Sieg nach Toren von Özkoyuncu
(25./82.) und Yaprak (45./70.) nie gefährdet.

TV Nebringen – KSC Böblingen I 7:5 n.
E.: Zwei Tore von Ediz (6./12) sorgten für
einen Nebringer Blitzstart. Doch die Böb-
linger drehten noch vor der Pause durch
Sezgis (2) und Tiberius den Spieß um – 2:3.
Dann war wieder der TVN an der Reihe.
Schittenhelm (71.) und Bauer (81.) machten

aus dem 2:3 eine 4:3-Führung, doch Yasins
(85.) Tor bedeutete das Elfmeterschießen.
Und hier wuchs TV-Schlussmann Andreas
Gusenbauer über sich hinaus, wehrte gleich
drei Strafstöße ab.

GSV Maichingen II – TSV Schönaich I 1:0
(0:0): Nach einer ausgeglichen ersten Hälfte
zogen die Gäste im zweiten Durchgang die
Zügel an. Dass es am Ende aber doch nicht
zum Sieg reichte, lag am Kontertor von
Barth neun Minuten vor Schluss und an
GSV-Torhüter Wagner der viele gute Mög-
lichkeiten der Schönaicher parierte.

SV Affstätt – Spvgg Oberschwandorf 3:1
(0:0): Erst nach der Pause war Affstätt Herr
im eigenen Haus. Mittelhaus (47.), Haas
(63./Strafstoß) und Widmayer (70.) schossen
die klare Führung heraus, Kaup betrieb in
der Schlussminute noch Ergebniskosmetik.

CCI Schönaich – TSV Ehningen I 0:2
(0:1): Nach nervösem Beginn fing sich CCI
das 0:1 durch Bayrak ein (12.), konnte das
Spiel danach aber immer offener gestalten.
Als Neuzugang Mate Zovko in der zweiten
Hälfte die große Ausgleichschance versem-
melte und Dittus im Gegenzug zum 2:0 für
Ehningen traf, war die Partie entschieden.

FC Gärtringen II – SV Würzbach 1:5 (0:2):
Erst beim Stand von 0:5 gelang Ercan Deli-
ce (80.) der Ehrentreffer für eine Gärtringer
Mannschaft, die 90 Minuten lang kein Bein
auf den Boden brachte. „Ich weiß selbst
nicht, woran es liegt“, war Trainer Rolf
Gaiser ratlos. „Wir sind halt Spätzünder.“

Millic Genlik Spor Sindelfingen – TSV
Öschelbronn 5:3 (2:2): Nachdem die Gäste
durch einen Elfmeter in der zweiten Hälfte
den 3:3-Ausgleich erzielten, hatten sie ihr
Pulver verschossen. Milli Genlick Spor Sin-
delfingen ging erneut in Führung und
schaffte gegen nur noch zehn Öschelbron-
ner nach einer Gelb-Roten Karte das 5:3.
„Ein verdienter Sieg“, freute sich Trainer
Engin Gülec über die Tore von Bulut (3), Di-
ker und Altun (beide 1).

FSV Deufringen I – SV Gültlingen I 1:3
(0:3): „Die erste Halbzeit war ganz
schlecht“, haderte FSV-Trainer Mathias
Zipperle. Der Bezirksligist nahm die Ein-
ladung dankend an und führte zur Pause
mit 3:0. „Danach sind wir offensiver aufge-
treten“, so Zipperle. Kirizoglou verkürzte
(60.), weitere Chancen blieben ungenutzt.

TSV Dagersheim II – TV Altdorf I 0:6
(0:4): Trotz des klaren Sieges durch Fabian
Frank (3), Florian Frey, Bernd Hauer und
Björn Nadolny (alle 1) war TVA-Trainer
Dietmar Brösamle nicht zufrieden. „Wir
haben viele hundertprozentige Chancen
nicht genutzt. Das ist Einstellungssache.“
Und schon wieder versöhnlicher: „Wenn
meine Spieler das in den Punktspielen bes-
ser machen, soll es mir recht sein.“

Reiten: Zweites Turnier in Weil

Über 1200 Starts
an vier Tagen

Weil im Schönbuch (red) – Das Reit- und
Springturnier im vergangenen Jahr des
Reitsportzentrums Weil im Schönbuch war
bereits ein großer Erfolg. Die gute Organi-
sation und die tolle Turnieratmosphäre tru-
gen entscheidend dazu bei, dass das Turnier
von Donnerstag bis Sonntag auf dem Ge-
lände des Reitstalls Schönbuch in der
Waldenbucher Straße noch mehr Zuspruch
erfährt.

Mehr als 1200 Starts werden an diesen
vier Tagen durchgeführt. Es starten Reiter
in den Dressurklassen E, A und L am Don-
nerstag und Freitag sowie Springreiter in
den Klassen E, A und L ab Samstagmorgen.
Drei Mannschaftsspringen werden am
Sonntag ausgetragen, außerdem Stilspring-
prüfungen und Fehler-Zeit-Springen mit
Stechen. Für die Anfänger gibt es ebenfalls
am Sonntag die Führzügelklasse und einen
Reiterwettbewerb. Eine Reitpferdeprüfung
wird außerdem angeboten.
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Fußball: Testspiel in Hildrizhausen – Noch ein Neuzugang für den TSV Eltingen

Volker Dieterle hat neuen Verein
K urzfristig noch ein Freundschaftsspiel

eingeschoben hat der TSV Hildrizhau-
sen: Heute Abend um 19 Uhr trifft er am
Schönbuchrand auf die Oberliga-A-Junio-
ren der SGV Freiberg. Ein kleines Ent-
gegenkommen von TSV-Trainer Willi Zim-
mermann an seinen Ex-Klub vom Neckar.
„Vielleicht brauchen wir die Freiberger
irgendwann ja auch einmal.“

Ganz uneigennützig ist die Partie aller-
dings nicht, bietet sie doch Gelegenheit,
den einen oder anderen Spieler einem Test
zu unterziehen. So kehrte beispielsweise
Timo Bäuerle gestern Abend aus dem Ur-
laub zurück, wird heute genauso einlaufen
wie der zweite Neuzugang Anil Yildiz, für
den noch keine Freigabe für Punktspiele
vorliegt, weil er an seinen Ex-Klub VfL
Nagold noch Forderungen stellt, die der

TSV Hildrizhausen ganz gerne mit der Ab-
lösesumme verrechnen würde. ms

@

Seit wenigen Tagen ist Dietmar Brösamle
stolzer Inhaber der DFB-B-Lizenz, die er
zusammen mit Siegfried Puskeiler an der
Sportschule Ruit erworben hat. Diese Li-
zenz, speziell für den Jugendbereich, ist
ein weiteres Mosaiksteinchen in der Trai-
nerlaufbahn des Altdorfer Übungsleiters.
In Ruit traf Brösamle zusammen mit Pus-
keiler auf viel Prominenz. Sein Lehrgangs-
leiter war Jörg Daniel, der Trainer beim
Deutschen Fußballbund spielte als Tor-
hüter 112-mal für Fortuna Düsseldorf in
der Bundesliga und wurde mit den For-
tunen zweimal DFB-Pokalsieger. Seine

Prüfung musste
Brösamle bei Klaus
Sammer ablegen.
Nicht weit von sei-
nem Heimatort Nürtingen hatte es derweil
Thomas Brdaric, der derzeit bei Hannover
96 in der Bundesliga unter Vertrag steht.
Weitere prominente Teilnehmer waren Oli-
ver Otto (VfB Stuttgart, SSV Ulm 1846
und SSV Reutlingen), Jochen Weigel
(Greuther Fürth, 1. FC Nürnberg und SSV
Reutlingen), Günter Heberle (Stuttgarter
Kickers) und Raiko Tovcar (Spvgg Unter-
haching und FSV Mainz) . hc

@

Noch einen Neuzugang hat sich der TSV
Eltingen, Aufsteiger in die Bezirksliga

Enz/Murr und amtierenden Bezirkspokal-
sieger, geangelt: Dort spielt ab sofort Vol-
ker Dieterle, in den vergangenen Jahren
Spielertrainer bei der Spvgg Holzger-
lingen. „Ich habe ihn so lange genervt, bis
er endlich zusagte“, so Eltingens Coach Ir-
sen Latifovic mit einem Schmunzeln.

In der Zwischenzeit hat Dieterle schon
das erste Testspiel mit seiner neuen Mann-
schaft bestritten. „Er ist zwar schon 39
Jahre alt, aber körperlich absolut auf der
Höhe“, so Latifovic. „Zudem haben wir
noch einen erfahrenen Spieler in der
Viererkette gebraucht. Und dafür ist er ge-
nau der Richtige.“ ms

Dietmar
Brösamle,

Thomas Brdaric
und Siegfried
Puskeiler (von
links): Trainer-
lehrgang mit

Bundesliga-Pro-
minenz. – Der

ehemalige
Holzgerlinger
Spielertrainer

Volker Dieterle
(rechts):

Ab sofort für
den TSV Eltingen

am Ball.
Fotos: privat/wink
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Sekt und Snacks für die Mitglieder: Ein Prosit auf den 20. Geburtstag des SVB-Sportstudios im Paladion Foto: privat

Tennis: Mercedes-Jugend-Cup

Michael Binder
ist schon draußen

Renningen/Rutesheim (lau) – Der Mercedes-
Jugend-Cup in Renningen und Rutesheim
hatte gestern mit seinen Hauptrundenspie-
len kaum begonnen, da war die erste Über-
raschung auch schon perfekt: Der Italiener
Gianluigi Quinzi, in der U14 an Nummer
eins gesetzt, unterlag in seinem ersten
Match glatt mit 1:6, 3:6 gegen den Russen
Michail Mykhaylov. Und auch eine der
Hoffnungen aus der Region musste bereits
passen: Michael Binder vom TC Weil im
Schönbuch, gehandicapt durch eine Rü-
ckenverletzung, verlor gegen den Italiener
Pietro Licciardi.

Die Böblingerin Gulnara Gabdouline
spielte in der U14 gegen Jessica Raith einen
guten ersten Satz, gab aber beim Stand von
6:3, 5:7 wegen Armschmerzen auf. Ganz
klar eine Nummer zu groß war das Turnier
bei den Jungen U14 für den Sindelfinger
Maximilian Mollekopf, der sein Erstrun-
denmatch mit 0:6, 1:6 verlor.

Heute geht es ab 9 Uhr weiter mit den
Achtelfinals im Einzel und den ersten Dop-
pel-Matches.

Michael Binder: Frühes Aus Laucke

Fitness: Sportstudio der SV Böblingen ist 20 Jahre alt geworden

Runden Geburtstag gefeiert
Böblingen (red) – Vor exakt 20 Jahren
begann für die SV Böblingen mit der
Eröffnung des SVB-Sportstudios, dem
zweiten vereinseigenen Sportstudio in
Deutschland, eine neue Ära.
Die anfangs zum teil belächelte Pionier-
arbeit in Sachen gesunde Fitness für Jeder-
mann, setzt die SVB bis zum heutigen Tag
nachhaltig um und blickt nun mit Stolz auf
20 erfolgreiche Jahre Fitness zurück.

Das SVB-Sportstudio-Team hat sich fest
vorgenommen, auch in Zukunft sportliche
Trends und wissenschaftliche Erkenntnisse
im Paladion am Silberweg aufzuspüren und
umzusetzen. „Der besondere Dank gilt un-
seren Mitgliedern, ohne die eine solche Ent-
wicklung undenkbar gewesen wäre“, ist
sich das Team sicher. Aus diesem Anlass

wurden die Mitglieder, neben vielen ande-
ren Aktionen im Geburtstagsjahr, zu einem
Gläschen Sekt und Snacks eingeladen.

Am 27. September lädt das SVB-Sport-
studio wieder zum Aktivtag. An diesem Tag
erhalten alle Interessierten kostenfrei einen
Einblick in die umfangreiche Fitnessland-
schaft der SVB. Neben einem vielfältigen
Kursprogramm zum Schnuppern, persön-
licher Fitnessberatung und verschiedenen
Stationen rund um das Thema Gesundheit
und Fitness, gibt es für Kinder unter fach-
licher Anleitung die Möglichkeit, in der Be-
wegungslandschaft zu toben und zu klet-
tern. Zeitgleich findet der Tomahawk Club
Ride, ein deutschlandweiter Indoor Cycling
Marathon, in der Sporthalle im Paladion
statt. Nähere Informationen gibt’s ab 8.Sep-
tember unter www.sv-boeblingen.de im In-
ternet.

Fußball: WFV-Pokal – 3. Runde

SKV Rutesheim
ohne Siegchance

Rutesheim (ms) – Mit der SKV Rutesheim
hat es den ersten von drei Kreisvereinen er-

wischt, die in der
dritten WFV-Pokal-
runde nachsitzen
müssen. Gestern gab’s
ein klares 0:3 gegen
Oberligist SG Son-
nenhof Großaspach.
„Wir haben anfangs
gut mitgehalten, aber
dann wurde der Klas-
senunterschied immer
deutlicher“, musste
SKV-Pressesprecher
Jan Bolay eingeste-
hen. „Tore waren ei-
gentlich nur eine Fra-
ge der Zeit.“ Nach 31

Minuten traf Sene, nach der Pause sorgten
Bonsignore (47.) und Aupperle (60.) schnell
für klare Verhältnisse gegen den
Verbandsliga-Aufsteiger, der in den 90 Mi-
nuten munter durchwechselte.

Noch im Rennen um den Einzug in die
dritte Runde sind VfL Sindelfingen (27.
August, 17,15 Uhr, gegen Oberligist VfL
Kirchheim) und SV Böblingen (3. Septem-
ber, 18.30 Uhr, gegen Regionalligist SSV
Reutlingen).

� FUSSBALL

Bezirkspokal BB/Calw – 2. Runde
VfL Nagold II – VfL Herrenberg I 0:4
VfL Stammheim – SF Emmingen 3:5
FV Calw – SF Spielberg 1:4
TV Nebringen – KSC Böblingen I n. E. 7:5
SV Oberjesingen – TV Gültstein II n. E. 4:6
CCI Schönaich – TSV Ehningen I 0:2
SV Affstätt – Spvgg Oberschwandorf 3:1
TSV Rohrdorf – SG Neuweiler/Oberkollwangen 3:1
FC Gärtringen II – SV Würzbach 1:5
Spvgg Holzgerlingen I – VfB Effringen I n. E. 5:3
TV Darmsheim II – VfL Oberjettingen 1:3
Milli Genclik Spor Sindelfingen – Öschelbronn 5:3
FSV Deufringen – SV Gültlingen I 1:3
FC Iselshausen – Fortuna Böblingen I n. E. 6:7
SV Nufringen II – Türk SV Herrenberg 5:1
TSV Dagersheim II – TV Altdorf I 0:6
GSV Maichingen II – TSV Schönaich I 1:0
GSV Maichingen III – FC Unterjettingen Do., 18.30
SV Nufringen I – TSV Grafenau I Fr., 19
Ein Freilos hatten: TV Darmsheim I, TSV Dagersheim
I, SSV Walddorf, SV Althengstett II, Spvgg Wart-
Ebershardt, TSV Haiterbach, TV Gültstein I, TSV
Kuppingen I, SV Bondorf;, SV Bad Liebenzell, VfR
Beihingen, TSV Simmozheim, Spvgg Bad Teinach-
Zavelstein.
In der dritten Runde am kommenden Wochenende
kommt es zu folgenden Begegnungen: TSV Sim-
mozheim – TSV Ehningen I, SV Nufringen II – TSV
Haiterbach, SF Emmingen – Sieger SV Nufringen
I/TSV Grafenau I, TSV Rohrdorf – Spvgg Holzger-
lingen I, TV Gültstein I – TV Altdorf I, TV Gültstein II
– Sieger GSV Maichingen III/FC Unterjettingen I, SV
Althengstett II – SV Bondorf, SSV Walddorf – SV
Gültlingen I, VfL Oberjettingen – TSV Kuppingen I,
Spvgg Bad Teinach-Zavelstein – TV Darmsheim I, SV
Würzbach – SV Bad Liebenzell, GSV Maichingen II –
TSV Dagersheim I, VfR Beihingen – Fortuna Böblin-
gen I, TV Nebringen – Milli Genclik Spor Sindelfin-
gen, SF Spielberg – Spvgg Wart/Ebershardt, SV
Affstätt – VfL Herrenberg I.

Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw: Zweite Runde gestern Abend mit nur einer Überraschung

Schönaich stolpert, Herrenberg souverän
Kreis Böblingen (ms/hc) – Böse Über-
raschung für den TSV Schönaich: In
zweiten Runde des Fußball-Bezirks-
pokals Böblingen/Calw kam beim GSV
Maichingen II mit 0:1 das Aus.
Als zweiter Bezirksligist blieb der VfL Na-
gold II mit 0:4 gegen den VfL Herrenberg I
auf der Strecke.

Türk SV Herrenberg – SV Nufringen II
1:5 (1:1): Günes (41.) glich die Gästeführung
von Keskin (30.) aus, doch als Özkan (64.)
mit Gelb-Rot vom Feld musste bekam Nuf-
ringen II Oberwasser. Moritz (65.), Korkmaz
(71.), Simsek (82.) und Dettling (87.) nutzten
die Überlegenheit noch zu vier Toren.

TV Darmsheim II – VfL Oberjettingen 1:3
(0:1): Oberjettingen hatte vier Möglichkei-
ten, machte daraus eine 3:0-Führung durch
Müller (36./62.) und Schmidt (81.). Darms-
heim II hatte Pech mit einem Pfostenschuss,
das Anschlusstor von Steinhübl fiel zu spät.

FC Iselshausen – Fortuna Böblingen I 6:7
n. E.: Die unterklassigen Gastgeber lagen
bis zur 90. Minute durch Arendt (26./Foul-
elfmeter) in Führung, erst dann erzwang
Werner mit seinem Ausgleich das Elfmeter-
schießen. Eine Minute zuvor hatte er noch
einen Strafstoß versemmelt. Im Elfmeter-
schießen klappte es besser. Die Fortunen
verwandelten alle fünf Versuche während
Iselshausen einmal patzte.

Spvgg Holzgerlingen I – VfB Effringen I
5:3 n. E.: Nachdem Bela und Mittendorfer in
dem temporeichen Spiel zwei gute Chancen
für Holzgerlingen ausgelassen hatten er-
zielte Benz (89.) mit einem Strafstoß das 0:1.
Doch in der sechsminütigen Nachspielzeit
traf Mittendorfer doch noch – 1:1. Im Elf-
meterschießen vergab auf Holzgerlinger
Seite Bela, Effringen traf nur zweimal.

SV Oberjesingen – TV Gültstein II 4:6 n.
E.: Die Hausherren hatten vor der Pause ein
optisches Übergewicht, lagen aber durch
Budan (37.) zurück. Suleymani (72.) glich
aus, Oel (80.) brachte die Gäste erneut in
Führung, ehe Cutro (85.) zum 2:2 erfolgreich
war. Und das trotz Einbahnverkehr der Ein-
heimischen, die aus ihren Möglichkeiten zu

wenig machten. Im Elfmeterschießen war
Gültstein II viermal erfolgreich, der SVO
nur zweimal, weil Gäste-Keeper Volker
Schittenhelm zwei Elfer abwehrte.

VfL Nagold II – VfL Herrenberg I 0:4
(0:2): Eine klare Sache für die Herrenberger,
obwohl Trainer Thomas Carle auf sechs
Stammspieler verzichten musste. Dennoch
war der Sieg nach Toren von Özkoyuncu
(25./82.) und Yaprak (45./70.) nie gefährdet.

TV Nebringen – KSC Böblingen I 7:5 n.
E.: Zwei Tore von Ediz (6./12) sorgten für
einen Nebringer Blitzstart. Doch die Böb-
linger drehten noch vor der Pause durch
Sezgis (2) und Tiberius den Spieß um – 2:3.
Dann war wieder der TVN an der Reihe.
Schittenhelm (71.) und Bauer (81.) machten

aus dem 2:3 eine 4:3-Führung, doch Yasins
(85.) Tor bedeutete das Elfmeterschießen.
Und hier wuchs TV-Schlussmann Andreas
Gusenbauer über sich hinaus, wehrte gleich
drei Strafstöße ab.

GSV Maichingen II – TSV Schönaich I 1:0
(0:0): Nach einer ausgeglichen ersten Hälfte
zogen die Gäste im zweiten Durchgang die
Zügel an. Dass es am Ende aber doch nicht
zum Sieg reichte, lag am Kontertor von
Barth neun Minuten vor Schluss und an
GSV-Torhüter Wagner der viele gute Mög-
lichkeiten der Schönaicher parierte.

SV Affstätt – Spvgg Oberschwandorf 3:1
(0:0): Erst nach der Pause war Affstätt Herr
im eigenen Haus. Mittelhaus (47.), Haas
(63./Strafstoß) und Widmayer (70.) schossen
die klare Führung heraus, Kaup betrieb in
der Schlussminute noch Ergebniskosmetik.

CCI Schönaich – TSV Ehningen I 0:2
(0:1): Nach nervösem Beginn fing sich CCI
das 0:1 durch Bayrak ein (12.), konnte das
Spiel danach aber immer offener gestalten.
Als Neuzugang Mate Zovko in der zweiten
Hälfte die große Ausgleichschance versem-
melte und Dittus im Gegenzug zum 2:0 für
Ehningen traf, war die Partie entschieden.

FC Gärtringen II – SV Würzbach 1:5 (0:2):
Erst beim Stand von 0:5 gelang Ercan Deli-
ce (80.) der Ehrentreffer für eine Gärtringer
Mannschaft, die 90 Minuten lang kein Bein
auf den Boden brachte. „Ich weiß selbst
nicht, woran es liegt“, war Trainer Rolf
Gaiser ratlos. „Wir sind halt Spätzünder.“

Millic Genlik Spor Sindelfingen – TSV
Öschelbronn 5:3 (2:2): Nachdem die Gäste
durch einen Elfmeter in der zweiten Hälfte
den 3:3-Ausgleich erzielten, hatten sie ihr
Pulver verschossen. Milli Genlick Spor Sin-
delfingen ging erneut in Führung und
schaffte gegen nur noch zehn Öschelbron-
ner nach einer Gelb-Roten Karte das 5:3.
„Ein verdienter Sieg“, freute sich Trainer
Engin Gülec über die Tore von Bulut (3), Di-
ker und Altun (beide 1).

FSV Deufringen I – SV Gültlingen I 1:3
(0:3): „Die erste Halbzeit war ganz
schlecht“, haderte FSV-Trainer Mathias
Zipperle. Der Bezirksligist nahm die Ein-
ladung dankend an und führte zur Pause
mit 3:0. „Danach sind wir offensiver aufge-
treten“, so Zipperle. Kirizoglou verkürzte
(60.), weitere Chancen blieben ungenutzt.

TSV Dagersheim II – TV Altdorf I 0:6
(0:4): Trotz des klaren Sieges durch Fabian
Frank (3), Florian Frey, Bernd Hauer und
Björn Nadolny (alle 1) war TVA-Trainer
Dietmar Brösamle nicht zufrieden. „Wir
haben viele hundertprozentige Chancen
nicht genutzt. Das ist Einstellungssache.“
Und schon wieder versöhnlicher: „Wenn
meine Spieler das in den Punktspielen bes-
ser machen, soll es mir recht sein.“

Reiten: Zweites Turnier in Weil

Über 1200 Starts
an vier Tagen

Weil im Schönbuch (red) – Das Reit- und
Springturnier im vergangenen Jahr des
Reitsportzentrums Weil im Schönbuch war
bereits ein großer Erfolg. Die gute Organi-
sation und die tolle Turnieratmosphäre tru-
gen entscheidend dazu bei, dass das Turnier
von Donnerstag bis Sonntag auf dem Ge-
lände des Reitstalls Schönbuch in der
Waldenbucher Straße noch mehr Zuspruch
erfährt.

Mehr als 1200 Starts werden an diesen
vier Tagen durchgeführt. Es starten Reiter
in den Dressurklassen E, A und L am Don-
nerstag und Freitag sowie Springreiter in
den Klassen E, A und L ab Samstagmorgen.
Drei Mannschaftsspringen werden am
Sonntag ausgetragen, außerdem Stilspring-
prüfungen und Fehler-Zeit-Springen mit
Stechen. Für die Anfänger gibt es ebenfalls
am Sonntag die Führzügelklasse und einen
Reiterwettbewerb. Eine Reitpferdeprüfung
wird außerdem angeboten.

Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Michael Binder ist schon draußen“
Donnerstag, 21. August 2008

Sindelfinger Zeitung / Böblinger Zeitung
„Dicke Überraschung zum Start“
Donnerstag, 21.08.2008

Dicke Überraschung zum Start 

Von unserem Mitarbeiter Christian Böhm

Der Italiener Gianluigi Quinzi, in der Altersklasse U14 
an Nummer eins gesetzt, unterlag gleich in seinem ers-
ten Match glatt mit 1:6, 3:6 gegen den Russen Michail 
Mykhaylov. Und auch eine der großen Hoffnungen hier 
aus dem Kreis Böblingen musste bereits in Durchgang 
eins passen: Michael Binder aus Weil im Schönbuch, vor 
zweieinhalb Wochen noch überlegener Sieger beim Tur-
nier in Waiblingen (die SZ/BZ berichtete), verlor von einer 
Rückenverletzung behindert sein Match gegen den Itali-
ener Pietro Licciardi.

Der Ditzinger Sebastian Sachs hingegen gewann seine 
erste Partie in der Altersklasse U16 gegen den Stuttgar-
ter Thassilo Schmid und revanchierte sich damit für die 
Vorjahresniederlage im Achtelfinale bei dem Renninger 
Turnier.

Gulnara Gabdouline im Pech. Die Böblingerin Gulnara 
Gabdouline spielte in der Altersklasse U14 gegen Jes-
sica Raith einen guten ersten Satz, gab aber beim Stand 
von 6:3, 5:7 wegen Armschmerzen auf.  Ganz klar eine 
Nummer zu groß war das Turnier bei den Jungen U14 für 
den Sindelfinger Maximilian Mollekopf, der sein Erstrun-
denmatch mit 0:6, 1:6 verlor. Die topgesetzten Spieler 
überstanden mit Ausnahme von Quinzi ihre Erstrunden-
matches, die zweite Runde war gestern Abend bei Re-
daktionsschluss noch nicht beendet. Heute geht es dann 
ab 9 Uhr weiter mit den Achtelfinals im Einzel und den 
ersten Doppel-Matches.

Weitere Informationen zu dem Nachwuchsturnier in Ren-
ningen bekommt man auch unter www.jugendcup.com 
im Internet.

Sebastian Sachs
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Verbandsliga
FV Biberach – SKV Rutesheim
1. FC Donzdorf – FSV Hollenbach
VfB Friedrichshafen – 1. FC Frickenhausen
VfL Nagold – VfL Sindelfingen
FSV 08 Bissingen – VfR Aalen II
FV Olympia Laupheim – SV Bonlanden
TSF Ditzingen – FC Wangen
FV Ravensburg – Spvgg 07 Ludwigsburg
(alle Samstag, 15.30 Uhr)

Fußball-Verbandsliga: Der VfL Sindelfingen muss nach Nagold

Mutig nach vorne spielen
trotz aller Rückschläge

Kreis Böblingen – Null Punkte, null
Tore: Seine ersten beiden Spiele in der
Fußball-Verbandsliga Württemberg hat
der VfL Sindelfingen in den Sand ge-
setzt, am Samstag um 15.30 Uhr soll
beim VfL Nagold der Knoten platzen.

VON MICHAEL STIERLE

„Vielleicht bin ich selbst ein bisschen zu
optimistisch an die Sache rangegangen“,
räumt Trainer Thomas Dietsche ein. „Viel-
leicht haben sich auch andere im Umfeld
durch den siebten Platz in der Vorsaison
blenden lassen. Doch der bedeutet ja nicht,
dass wir jetzt automatisch Dritter oder
Vierter werden.“

Für ihn wäre es „völlig überdreht, jetzt in
Panik zu verfallen, einen Saisonstart kann
man erst nach fünf oder sechs Spielen rich-
tig einordnen“. Dennoch: Zufriedenheit
sieht anders aus, die Stimmung nach dem
0:3 gegen Bissingen war arg gedämpft. „Wir
haben aber auch gegen einen sehr starken
Gegner verloren, für mich steht Bissingen
am Ende unter den ersten drei“, so Diet-
sche. „Da brauchen wir schon einen richtig
guten Tag, um mit solch einer Mannschaft
auf Augenhöhe zu sein.“

Dabei sah es 43 Minuten lang ganz gut
aus, so lange hielt der VfL Sindelfingen das
torlose Unentschieden, ehe ein Doppel-
schlag vor der Pause die Vorentscheidung

bedeutet. „Wir müssen hinten einfach si-
cherer stehen“, legt der Trainer den Finger
in die Wunde. „In der vergangenen Saison
waren es insgesamt 62 Gegentore. Wenn wir
wieder so viele kassieren, werden wir
garantiert nicht Siebter.“ Eine kompromiss-
losere Abwehrarbeit fordert er ein, dazu
eine größere Geschlossenheit. „Wir haben
viele gute Einzelspieler, die müssen aber
jetzt auch enger zusammenrücken.“ Und
vor allem aus den bisherigen Rückschlägen
lernen. „Die Bereitschaft dazu ist da“, so
Dietsche, der aber auch um das spezielle
Problem der Sindelfinger Mannschaft weiß,
die schon in den vergangenen Jahren selten
einmal in der Lage war, einen Rückstand
noch umzubiegen. „Das wird auch noch
eine Weile dauern, bis wir das hinkriegen“,
ist der VfL-Trainer überzeugt, der dafür auf
die Launen seiner Spieler und damit auch
eine Wende zum Guten hofft. „In der abge-
laufenen Runde hat Sindelfingen zu Hause
0:5 gegen Laupheim verloren, aber danach
in Ludwigsburg, bei einem der Aufstiegs-
favoriten, 2:0 gewonnen.“ Mal abwarten
also, was aus der Wundertüte am Samstag
in Nagold herauskommt.

Sicher ist jedenfalls, dass es personelle
Änderungen geben wird. Kristian Tomasek
(Leistenzerrung), Tomislav Hlebec und Sa-
scha Beck (beide Urlaub) fallen definitiv
aus. Christopher Kaminski war die ganze
Woche beruflich verhindert und daher auch
nicht im Training. Dabei hat Dietsche ge-
rade ihm eine wichtige Rolle auf der Außen-

bahn zugedacht. „Dazu gehört aber eine ge-
wisse Laufstärke, und gerade er hat auch
schon in der Vorbereitung oft gefehlt.“ Gut
möglich, dass Ivan Vargas wieder von Be-
ginn an dabei ist, dass Sahin als Abfang-
jäger vor der Abwehr fungieren wird und
Marco Palazzolo dafür nach hinten rückt.
„Damit unsere Spieleröffnung besser wird“,
so Dietsche, der gegen eine Nagolder Elf mit
vielen jungen, schnellen Leuten keineswegs

defensiv agieren will. „Der Gegner soll uns
hinterherlaufen und nicht umgekehrt. Wir
wollen dort gewinnen.“

Auf ihr erstes Erfolgserlebnis hofft auch
die SKV Rutesheim am Samstag im Aufstei-
gerduell beim FV Biberach, der zuletzt mit
dem 5:0 in Ditzingen für Furore sorgte.
„Nach zwei Niederlagen wird es Zeit zu
punkten“, sagt Pressesprecher Jan Bolay,
„sonst hängen wir gleich unten drin.“

Kunstrad: German Masters

Meister treffen
sich in Moers

Kreis Böblingen (red) – In Moers findet am
Samstag der erste Durchgang zur WM-Qua-
lifikation sowie zur Kader-Sichtung für die
Nationalmannschaft im Kunstradfahren
statt. Im Einer der Männer mit dabei sind
Weltmeister Robin Hartmann und Lars Eip-
per vom RV Nufringen, dessen Bruder Nils
ist nach einem Kreuzbandriss noch zum Zu-
schauen verdammt.

Für Hartmann, als Weltmeister für die
WM gesetzt, gilt bei den German Masters,
die Konkurrenten zu beobachten und locker
die Kriterien des neuen Reglements anzu-
nehmen. Lars Eipper hingegen kämpft um
einen Platz in der Nationalmannschaft.

Für den RV Weil im Schönbuch gehen im
Zweier-Wettbewerb der Frauen Nadine
Hoffmann und Tatjana Jörg an den Start.
Hinter den möglichen WM-Teilnehmern
hoffen sie, ihre Chance auf einen Platz in
der Nationalmannschaft nutzen zu können.Lars Eipper, Nils Eipper, Robin Hartmann (v. li.): Starkes Nufringer Trio privat

Enger zu-
sammenrücken
fordert
Sindelfingens
Trainer Thomas
Dietsche von
seiner Mann-
schaft (von
rechts Daniel
Kniesel und
Yalcin Sahin)
beim schweren
Auswärtsspiel
am Samstag in
Nagold: Dort
will der VfL
mutig nach
vorne spielen.
Foto: Winkler

Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw: Am Wochenende geht’s um den Einzug ins Achtelfinale – Sechs Bezirksligisten schon draußen

GSV Maichingen II plant bereits den dritten Streich
Kreis Böblingen (hc) – Mit 16 Begeg-
nungen geht die englische Woche im
Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw
am Sonntag zu Ende. Die dritte Runde
steht auf dem Programm, das Achtel-
finale wird am 3. Oktober ausgetragen.
Bereits sechs Bezirksligisten blieben in den
beiden ersten Runden auf der Strecke. Ob
am Sonntag weitere hinzukommen? Spiel-
beginn ist mit einer Ausnahme um 15 Uhr.

Auf die Kreisliga-B-Fußballer des SV
Affstätt wartet das Spiel des Jahres. Sie
empfangen den großen Nachbarn VfL Her-
renberg und wollen ihm ein heißes Tänz-
chen bieten.

Erst wurde der SV Deckenpfronn, dann
der TSV Schönaich bezwungen. Nun will
der GSV Maichingen II aus der Kreisliga A
mit dem TSV Dagersheim I, der unter der
Woche ein Freilos hatte, den dritten Be-
zirksligisten aus dem Wettbewerb kegeln.

Spielfrei war auch Bezirksligist TV
Darmsheim I in der zweiten Runde. Bei der
Spvgg Bad Teinach/Zavelstein steht er vor
einer lösbaren Aufgabe. Bereits am Samstag
um 17 Uhr sollte auch der SV Gültlingen I
beim SSV Walddorf den Einzug ins Achtel-
finale feiern können. Ebenfalls favorisiert
sind der TV Altdorf beim TV Gültstein I und
die Spvgg Holzgerlingen beim TSV Rohr-
dorf.

Der TV Gültstein II bekommt es mit dem
Sieger der Partie zwischen GSV Maichingen
III und FC Unterjettingen, die am gestrigen
Abend ausgetragen wurde, zu tun. Bis zum
heutigen Abend gedulden müssen sich die
SF Emmingen, ehe feststeht, wer ihr Gegner
am Sonntag sein wird. Sicher ist, dass es ein
Bezirksligist sein wird, der SV Nufringen I
und der TSV Grafenau stehen sich erst
heute um 19 Uhr gegenüber.

Kreisliga-A-Aufsteiger SV Nufringen II
hofft gegen den Bezirksligisten TSV Haiter-
bach auf eine Überraschung. Als Favorit
geht der TSV Ehningen I beim TSV Sim-
mozheim ins Rennen. Fortuna Böblingen
rettete sich am Mittwoch erst mittels Elf-

meterschießen in die dritte Runde und hofft
nun beim VfR Beihingen aus der Kreisliga
A, Staffel I, auf den Einzug ins Achtelfinale.

Zum Derby bittet der VfL Oberjettingen
aus der Kreisliga B den höher angesiedelten
TSV Kuppingen. Spannung versprechen
auch die beiden Kreisliga-B-Duelle: Der SV
Althengstett II erwartet den bislang stark
auftrumpfenden SV Bondorf, der TV Neb-
ringen muss sich vor Öschelbronn-Bezwin-
ger Milli Genclik Spor Sindelfingen vor-
sehen.

Zwei Schwarzwald-Duelle runden die
dritte Runde ab: SV Würzbach spielt gegen
SV Bad Liebenzell, die SF Spielberg treffen
auf Spvgg Wart/Ebershardt.

Evelyn Klumpp
Evelyn Klumpp (Foto: Winkler) feiert am
heutigen Freitag ihren 60. Geburtstag. Den
Kennern der Fußballszene wohl bekannt,
hat sie in insgesamt 25 Jahren den VfL Sin-
delfingen über die Landesgrenzen hinaus zu
einem erfolgreichen Frauenfußball-Verein
gemacht.

1983 kehrte sie vom SV Eintracht Stutt-
gart, für den sie fünf Jahre lang aktiv war
und in dieser Zeit als erste Frau die Trai-
ner-B-Lizenz des Württembergischen Fuß-
balverbands erworben hatte, zum VfL zu-
rück. Mit ihr kam auch ihr Lebensgefährte

Joschi Fazekas – ein Glücksfall für Sindel-
fingen. Der VfL feierte viele Erfolge und
Meisterschaften, als Krönung folgte der
Aufstieg in die Bundesliga. Als Evelyn
Klumpp den VfL 2003 verließ, hinterließ sie
eine funktionierende Abteilung mit mehr
als 100 Mitgliedern, drei aktiven Frauen-
mannschaften und sieben Nachwuchsteams.

Nach einer dreijährigen Pause folgte Eve-
lyn Klumpp den Bitten der SV Böblingen
und gründete dort eine Frauen- und Mäd-
chensparte, die inzwischen auch schon auf
mehr als 100 Mitglieder angewachsen ist.
Fünf Mädchen- und künftig zwei Frauen-
mannschaften haben zudem bereits erste
Erfolge erzielt. Aushängeschild ist die erste
Frauenmannschaft, die in der vergangenen
Saison Bezirksmeister und Bezirkspokalsie-
ger wurde. gf

Schießen: 7. Turnier in Ebhausen

Altbewährtes mit
neuem Modus

Ebhausen (amk) – Der SV Ebhausen lädt
vom 3. bis 14. September zu seinem siebten
Pokalschießen für Luftgewehr- und Luft-
pistolenschützen ein. An sechs Schießtagen
kommt erstmals ein neuer Modus zum Ein-
satz. Die Schusszahl wird in beiden Diszi-
plinen dem olympischen Programm (60
Schuss) angepasst, außerdem findet die
Wertung im „Zehntelmodus“ statt.

„Eine gute Gelegenheit, um vor dem Start
der Winterrunde die Form zu überprüfen“,
sagt Oberschützenmeister Walter Kugel.
„Die Schusszahl und der neue Modus be-
deuten, dass die Jagd nach dem Bahnrekord
wieder von vorne beginnt“, frohlockt zudem
Sportleiter Frank Foshag, der als erster An-
sprechpartner unter Telefon (0 74 58) 10 07
oder unter E-Mail sportleiter@sv-ebhau-
sen.de für Startwünsche zur Verfügung
steht. Das Turnier wird als Mannschafts-
und Einzelwettkampf ausgetragen.

Tennis: Mercedes Jugend Cup biegt auf Zielgerade ein

Viele Deutsche draußen
Renningen – Beim Mercedes Ju-
gend Cup in Renningen und Ru-
tesheim stehen heute die Viertel-
finals auf dem Programm.

VON LARS LAUCKE

Die Vertreter aus Württemberg haben
sich mit einer Ausnahme bereits ver-
abschiedet: Jasmin Kling vom TC
Lauffen erreichte mit einem Dreisatz-
sieg gegen die Serbin Dunja Stamen-
kovic die Runde der letzten acht in der
U16. Neben Kling ist die Niedersäch-
sin Anna Klasen dort die einzige wei-
tere deutsche Tennisspielerin im Feld.
Der Name Klasen taucht dann noch
mal bei den Jungen U16 auf: Bruder
Friedrich schaffte es als Lucky Loser
bis ins Viertelfinale – er hatte also
eigentlich schon in der Qualifikation
verloren, kam dann aber aufgrund
einer Absage noch ins Hauptfeld.

Eine weitere Familienangelegenheit
gibt’s in der U14-Altersklasse: Dort
hat der Australier Andrew Harris
ebenfalls als Lucky Loser das Viertel-
finale erreicht, seine Schwester Sa-

mantha war ebenfalls beim Mercedes
Jugend Cup am Start, scheiterte aller-
dings in der ersten Runde. Begleitet
werden die beiden von Vater Graham,
ihre Mutter ist Ann Minter, früher
selbst als Profi aktiv und in den Top
100 der Welt vertreten. Sie ist aller-
dings nicht mit nach Europa gekom-
men: „Wir haben noch eine ältere
Tochter und außerdem ist sie viel zu
nervös, wenn sie bei unseren Kindern
zuschaut“, begründet Graham Harris
die Reiseplanung.

Bei den Jungen U14 haben neben
Harris immerhin noch zwei Deutsche
das Viertelfinale erreicht – der Bayer
Michael Bogner und Tim Wrede aus
Schleswig-Holstein. Zu viert sind die
Deutschen sogar bei den Jungen U16,
darunter auch der deutsche Vize-
meister dieser Altersklasse, Matthias
Wunner aus Nürnberg. Ganz ohne
deutsche Beteiligung geht’s hingegen
ins Viertelfinale der Mädchen U14 zu,
dort kämpft die Schweizerin Seraina
Jäger gegen sieben Osteuropäerinnen.
Spielbeginn ist heute Morgen um
neun Uhr auf der Anlage des TSC
Renningen.Die australische Tennisfamilie Harris: Nur die Mutter kam nicht mit nach Renningen lau
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Verbandsliga
FV Biberach – SKV Rutesheim
1. FC Donzdorf – FSV Hollenbach
VfB Friedrichshafen – 1. FC Frickenhausen
VfL Nagold – VfL Sindelfingen
FSV 08 Bissingen – VfR Aalen II
FV Olympia Laupheim – SV Bonlanden
TSF Ditzingen – FC Wangen
FV Ravensburg – Spvgg 07 Ludwigsburg
(alle Samstag, 15.30 Uhr)

Fußball-Verbandsliga: Der VfL Sindelfingen muss nach Nagold

Mutig nach vorne spielen
trotz aller Rückschläge

Kreis Böblingen – Null Punkte, null
Tore: Seine ersten beiden Spiele in der
Fußball-Verbandsliga Württemberg hat
der VfL Sindelfingen in den Sand ge-
setzt, am Samstag um 15.30 Uhr soll
beim VfL Nagold der Knoten platzen.

VON MICHAEL STIERLE

„Vielleicht bin ich selbst ein bisschen zu
optimistisch an die Sache rangegangen“,
räumt Trainer Thomas Dietsche ein. „Viel-
leicht haben sich auch andere im Umfeld
durch den siebten Platz in der Vorsaison
blenden lassen. Doch der bedeutet ja nicht,
dass wir jetzt automatisch Dritter oder
Vierter werden.“

Für ihn wäre es „völlig überdreht, jetzt in
Panik zu verfallen, einen Saisonstart kann
man erst nach fünf oder sechs Spielen rich-
tig einordnen“. Dennoch: Zufriedenheit
sieht anders aus, die Stimmung nach dem
0:3 gegen Bissingen war arg gedämpft. „Wir
haben aber auch gegen einen sehr starken
Gegner verloren, für mich steht Bissingen
am Ende unter den ersten drei“, so Diet-
sche. „Da brauchen wir schon einen richtig
guten Tag, um mit solch einer Mannschaft
auf Augenhöhe zu sein.“

Dabei sah es 43 Minuten lang ganz gut
aus, so lange hielt der VfL Sindelfingen das
torlose Unentschieden, ehe ein Doppel-
schlag vor der Pause die Vorentscheidung

bedeutet. „Wir müssen hinten einfach si-
cherer stehen“, legt der Trainer den Finger
in die Wunde. „In der vergangenen Saison
waren es insgesamt 62 Gegentore. Wenn wir
wieder so viele kassieren, werden wir
garantiert nicht Siebter.“ Eine kompromiss-
losere Abwehrarbeit fordert er ein, dazu
eine größere Geschlossenheit. „Wir haben
viele gute Einzelspieler, die müssen aber
jetzt auch enger zusammenrücken.“ Und
vor allem aus den bisherigen Rückschlägen
lernen. „Die Bereitschaft dazu ist da“, so
Dietsche, der aber auch um das spezielle
Problem der Sindelfinger Mannschaft weiß,
die schon in den vergangenen Jahren selten
einmal in der Lage war, einen Rückstand
noch umzubiegen. „Das wird auch noch
eine Weile dauern, bis wir das hinkriegen“,
ist der VfL-Trainer überzeugt, der dafür auf
die Launen seiner Spieler und damit auch
eine Wende zum Guten hofft. „In der abge-
laufenen Runde hat Sindelfingen zu Hause
0:5 gegen Laupheim verloren, aber danach
in Ludwigsburg, bei einem der Aufstiegs-
favoriten, 2:0 gewonnen.“ Mal abwarten
also, was aus der Wundertüte am Samstag
in Nagold herauskommt.

Sicher ist jedenfalls, dass es personelle
Änderungen geben wird. Kristian Tomasek
(Leistenzerrung), Tomislav Hlebec und Sa-
scha Beck (beide Urlaub) fallen definitiv
aus. Christopher Kaminski war die ganze
Woche beruflich verhindert und daher auch
nicht im Training. Dabei hat Dietsche ge-
rade ihm eine wichtige Rolle auf der Außen-

bahn zugedacht. „Dazu gehört aber eine ge-
wisse Laufstärke, und gerade er hat auch
schon in der Vorbereitung oft gefehlt.“ Gut
möglich, dass Ivan Vargas wieder von Be-
ginn an dabei ist, dass Sahin als Abfang-
jäger vor der Abwehr fungieren wird und
Marco Palazzolo dafür nach hinten rückt.
„Damit unsere Spieleröffnung besser wird“,
so Dietsche, der gegen eine Nagolder Elf mit
vielen jungen, schnellen Leuten keineswegs

defensiv agieren will. „Der Gegner soll uns
hinterherlaufen und nicht umgekehrt. Wir
wollen dort gewinnen.“

Auf ihr erstes Erfolgserlebnis hofft auch
die SKV Rutesheim am Samstag im Aufstei-
gerduell beim FV Biberach, der zuletzt mit
dem 5:0 in Ditzingen für Furore sorgte.
„Nach zwei Niederlagen wird es Zeit zu
punkten“, sagt Pressesprecher Jan Bolay,
„sonst hängen wir gleich unten drin.“

Kunstrad: German Masters

Meister treffen
sich in Moers

Kreis Böblingen (red) – In Moers findet am
Samstag der erste Durchgang zur WM-Qua-
lifikation sowie zur Kader-Sichtung für die
Nationalmannschaft im Kunstradfahren
statt. Im Einer der Männer mit dabei sind
Weltmeister Robin Hartmann und Lars Eip-
per vom RV Nufringen, dessen Bruder Nils
ist nach einem Kreuzbandriss noch zum Zu-
schauen verdammt.

Für Hartmann, als Weltmeister für die
WM gesetzt, gilt bei den German Masters,
die Konkurrenten zu beobachten und locker
die Kriterien des neuen Reglements anzu-
nehmen. Lars Eipper hingegen kämpft um
einen Platz in der Nationalmannschaft.

Für den RV Weil im Schönbuch gehen im
Zweier-Wettbewerb der Frauen Nadine
Hoffmann und Tatjana Jörg an den Start.
Hinter den möglichen WM-Teilnehmern
hoffen sie, ihre Chance auf einen Platz in
der Nationalmannschaft nutzen zu können.Lars Eipper, Nils Eipper, Robin Hartmann (v. li.): Starkes Nufringer Trio privat

Enger zu-
sammenrücken
fordert
Sindelfingens
Trainer Thomas
Dietsche von
seiner Mann-
schaft (von
rechts Daniel
Kniesel und
Yalcin Sahin)
beim schweren
Auswärtsspiel
am Samstag in
Nagold: Dort
will der VfL
mutig nach
vorne spielen.
Foto: Winkler

Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw: Am Wochenende geht’s um den Einzug ins Achtelfinale – Sechs Bezirksligisten schon draußen

GSV Maichingen II plant bereits den dritten Streich
Kreis Böblingen (hc) – Mit 16 Begeg-
nungen geht die englische Woche im
Fußball-Bezirkspokal Böblingen/Calw
am Sonntag zu Ende. Die dritte Runde
steht auf dem Programm, das Achtel-
finale wird am 3. Oktober ausgetragen.
Bereits sechs Bezirksligisten blieben in den
beiden ersten Runden auf der Strecke. Ob
am Sonntag weitere hinzukommen? Spiel-
beginn ist mit einer Ausnahme um 15 Uhr.

Auf die Kreisliga-B-Fußballer des SV
Affstätt wartet das Spiel des Jahres. Sie
empfangen den großen Nachbarn VfL Her-
renberg und wollen ihm ein heißes Tänz-
chen bieten.

Erst wurde der SV Deckenpfronn, dann
der TSV Schönaich bezwungen. Nun will
der GSV Maichingen II aus der Kreisliga A
mit dem TSV Dagersheim I, der unter der
Woche ein Freilos hatte, den dritten Be-
zirksligisten aus dem Wettbewerb kegeln.

Spielfrei war auch Bezirksligist TV
Darmsheim I in der zweiten Runde. Bei der
Spvgg Bad Teinach/Zavelstein steht er vor
einer lösbaren Aufgabe. Bereits am Samstag
um 17 Uhr sollte auch der SV Gültlingen I
beim SSV Walddorf den Einzug ins Achtel-
finale feiern können. Ebenfalls favorisiert
sind der TV Altdorf beim TV Gültstein I und
die Spvgg Holzgerlingen beim TSV Rohr-
dorf.

Der TV Gültstein II bekommt es mit dem
Sieger der Partie zwischen GSV Maichingen
III und FC Unterjettingen, die am gestrigen
Abend ausgetragen wurde, zu tun. Bis zum
heutigen Abend gedulden müssen sich die
SF Emmingen, ehe feststeht, wer ihr Gegner
am Sonntag sein wird. Sicher ist, dass es ein
Bezirksligist sein wird, der SV Nufringen I
und der TSV Grafenau stehen sich erst
heute um 19 Uhr gegenüber.

Kreisliga-A-Aufsteiger SV Nufringen II
hofft gegen den Bezirksligisten TSV Haiter-
bach auf eine Überraschung. Als Favorit
geht der TSV Ehningen I beim TSV Sim-
mozheim ins Rennen. Fortuna Böblingen
rettete sich am Mittwoch erst mittels Elf-

meterschießen in die dritte Runde und hofft
nun beim VfR Beihingen aus der Kreisliga
A, Staffel I, auf den Einzug ins Achtelfinale.

Zum Derby bittet der VfL Oberjettingen
aus der Kreisliga B den höher angesiedelten
TSV Kuppingen. Spannung versprechen
auch die beiden Kreisliga-B-Duelle: Der SV
Althengstett II erwartet den bislang stark
auftrumpfenden SV Bondorf, der TV Neb-
ringen muss sich vor Öschelbronn-Bezwin-
ger Milli Genclik Spor Sindelfingen vor-
sehen.

Zwei Schwarzwald-Duelle runden die
dritte Runde ab: SV Würzbach spielt gegen
SV Bad Liebenzell, die SF Spielberg treffen
auf Spvgg Wart/Ebershardt.

Evelyn Klumpp
Evelyn Klumpp (Foto: Winkler) feiert am
heutigen Freitag ihren 60. Geburtstag. Den
Kennern der Fußballszene wohl bekannt,
hat sie in insgesamt 25 Jahren den VfL Sin-
delfingen über die Landesgrenzen hinaus zu
einem erfolgreichen Frauenfußball-Verein
gemacht.

1983 kehrte sie vom SV Eintracht Stutt-
gart, für den sie fünf Jahre lang aktiv war
und in dieser Zeit als erste Frau die Trai-
ner-B-Lizenz des Württembergischen Fuß-
balverbands erworben hatte, zum VfL zu-
rück. Mit ihr kam auch ihr Lebensgefährte

Joschi Fazekas – ein Glücksfall für Sindel-
fingen. Der VfL feierte viele Erfolge und
Meisterschaften, als Krönung folgte der
Aufstieg in die Bundesliga. Als Evelyn
Klumpp den VfL 2003 verließ, hinterließ sie
eine funktionierende Abteilung mit mehr
als 100 Mitgliedern, drei aktiven Frauen-
mannschaften und sieben Nachwuchsteams.

Nach einer dreijährigen Pause folgte Eve-
lyn Klumpp den Bitten der SV Böblingen
und gründete dort eine Frauen- und Mäd-
chensparte, die inzwischen auch schon auf
mehr als 100 Mitglieder angewachsen ist.
Fünf Mädchen- und künftig zwei Frauen-
mannschaften haben zudem bereits erste
Erfolge erzielt. Aushängeschild ist die erste
Frauenmannschaft, die in der vergangenen
Saison Bezirksmeister und Bezirkspokalsie-
ger wurde. gf

Schießen: 7. Turnier in Ebhausen

Altbewährtes mit
neuem Modus

Ebhausen (amk) – Der SV Ebhausen lädt
vom 3. bis 14. September zu seinem siebten
Pokalschießen für Luftgewehr- und Luft-
pistolenschützen ein. An sechs Schießtagen
kommt erstmals ein neuer Modus zum Ein-
satz. Die Schusszahl wird in beiden Diszi-
plinen dem olympischen Programm (60
Schuss) angepasst, außerdem findet die
Wertung im „Zehntelmodus“ statt.

„Eine gute Gelegenheit, um vor dem Start
der Winterrunde die Form zu überprüfen“,
sagt Oberschützenmeister Walter Kugel.
„Die Schusszahl und der neue Modus be-
deuten, dass die Jagd nach dem Bahnrekord
wieder von vorne beginnt“, frohlockt zudem
Sportleiter Frank Foshag, der als erster An-
sprechpartner unter Telefon (0 74 58) 10 07
oder unter E-Mail sportleiter@sv-ebhau-
sen.de für Startwünsche zur Verfügung
steht. Das Turnier wird als Mannschafts-
und Einzelwettkampf ausgetragen.

Tennis: Mercedes Jugend Cup biegt auf Zielgerade ein

Viele Deutsche draußen
Renningen – Beim Mercedes Ju-
gend Cup in Renningen und Ru-
tesheim stehen heute die Viertel-
finals auf dem Programm.

VON LARS LAUCKE

Die Vertreter aus Württemberg haben
sich mit einer Ausnahme bereits ver-
abschiedet: Jasmin Kling vom TC
Lauffen erreichte mit einem Dreisatz-
sieg gegen die Serbin Dunja Stamen-
kovic die Runde der letzten acht in der
U16. Neben Kling ist die Niedersäch-
sin Anna Klasen dort die einzige wei-
tere deutsche Tennisspielerin im Feld.
Der Name Klasen taucht dann noch
mal bei den Jungen U16 auf: Bruder
Friedrich schaffte es als Lucky Loser
bis ins Viertelfinale – er hatte also
eigentlich schon in der Qualifikation
verloren, kam dann aber aufgrund
einer Absage noch ins Hauptfeld.

Eine weitere Familienangelegenheit
gibt’s in der U14-Altersklasse: Dort
hat der Australier Andrew Harris
ebenfalls als Lucky Loser das Viertel-
finale erreicht, seine Schwester Sa-

mantha war ebenfalls beim Mercedes
Jugend Cup am Start, scheiterte aller-
dings in der ersten Runde. Begleitet
werden die beiden von Vater Graham,
ihre Mutter ist Ann Minter, früher
selbst als Profi aktiv und in den Top
100 der Welt vertreten. Sie ist aller-
dings nicht mit nach Europa gekom-
men: „Wir haben noch eine ältere
Tochter und außerdem ist sie viel zu
nervös, wenn sie bei unseren Kindern
zuschaut“, begründet Graham Harris
die Reiseplanung.

Bei den Jungen U14 haben neben
Harris immerhin noch zwei Deutsche
das Viertelfinale erreicht – der Bayer
Michael Bogner und Tim Wrede aus
Schleswig-Holstein. Zu viert sind die
Deutschen sogar bei den Jungen U16,
darunter auch der deutsche Vize-
meister dieser Altersklasse, Matthias
Wunner aus Nürnberg. Ganz ohne
deutsche Beteiligung geht’s hingegen
ins Viertelfinale der Mädchen U14 zu,
dort kämpft die Schweizerin Seraina
Jäger gegen sieben Osteuropäerinnen.
Spielbeginn ist heute Morgen um
neun Uhr auf der Anlage des TSC
Renningen.Die australische Tennisfamilie Harris: Nur die Mutter kam nicht mit nach Renningen lau

Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Viele Deutsche draußen“
Freitag, 22. August 2008
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Halbfinale mit drei deutschen Spielern 

Renningen/Rutesheim (red). Das hat es beim Tennisturnier 
Mercedes Jugend Cup in Renningen und Rutesheim seit fünf 
Jahren nicht mehr gegeben: In einer Einzel-Konkurrenz ha-
ben drei Deutsche das Halbfinale erreicht. Bei den Jungen U 
16 steht lediglich der Russe Aleksey Valutin noch unter den 
letzten vier. Er spielt heute gegen Nils Schuhmann aus Bay-
ern. Im zweiten Halbfinale treffen zwei der besten 15-Jährigen 
Deutschlands aufeinander: der Nürnberger Matthias Wunner 
und Patrick Elias vom TV Osterath. 

Immerhin zwei Deutsche haben das Halbfinale der Jungen U 
14 erreicht: Der Bayer Michael Bogner trifft auf Kamil Ben-
moussa aus Marokko, und Tim Wrede aus Schleswig-Holstein 
bekommt es mit dem Australier Andrew Harris zu tun. Bei 
den Mädchen U 14 hingegen sind die Spielerinnen aus Ost-
Europa einmal mehr unter sich: Die Tschechin Barbora Krej-
cikova bezwang gestern die an Nummer eins gesetzte Darya                   
Lebesheva und trifft nun auf die Bulgarin Borislava Botusha-
rova. Mit Basak Eraydin hat es außerdem erstmals eine Türkin 
ins Halbfinale geschafft. Sie trifft auf die Ukrainerin Olga Ian-
chuk. Bei den Mädchen U 16 stoppte der Regen am Nachmit-
tag die Konkurrenz.

Leonberger Kreiszeitung
„Halbfinale mit drei deutschen Spielern“
Samstag, 23. August 2008
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Robert Maurer: Eine Institution auf dem Schützenbühlring KRZ-Foto: Bischof

Motocross: Spektakel auf dem Holzgerlinger Schützenbühlring

Robert Maurer ist fester
Bestandteil im Rennturm
E ine halbe Ewigkeit gibt es in Holzger-

lingen, drunten auf dem Schützenbühl-
ring, Motocross-Rennen. Am kommenden
Wochenende kommt es bereits zur 48. Auf-
lage. Die meisten davon hat Robert Maurer
wesentlich mitgeprägt.

VON HARALD ROMMEL

Seit 1975 ist er Vorsitzender der Kraftfah-
rervereinigung (KFV) Kalteneck, genauso
lange hält er die Fäden bei diesem Motor-
sport-Spektakel im Maurener Tal in der
Hand. „Etwas über 30 werden es sein“, hat
Robert Maurer darüber genauso wenig
Buch geführt wie über die unzähligen
Stunden, die er und die vielen anderen
Mitstreiter schon lange im Vorfeld für das
Rennwochenende investieren.

Schon im Herbst gilt es sich für das
nächste Jahr beim Veranstalter der Serie,
dem ADAC, zu be-
werben, an Mee-
tings teilzunehmen,
die Leistungskata-
loge, die man im
Falle eines Zu-
schlags bekommt,
rechtzeitig abzuarbeiten, neue Ideen und
Verbesserungen aufzugreifen. „Die heiße
Phase beginnt etwa acht Wochen vorher“,
sagt der Vorsitzende, für den in all den
Jahren vieles zur Routine geworden ist.

Bis auf den Termin. Gerne würde Robert
Maurer die Veranstaltung auf das letzte
Ferienwochenende legen, doch das kolli-
diert mit WM-Läufen. „Na ja“, hat er sich
damit abgefunden, „in den Ferien ist dafür
weniger los, das könnte also auch ein Vor-
teil sein.“

Sein ganz persönliche Bilanz fällt posi-
tiv aus. „Viele schöne Rennen, bei denen

der harte Kern, das sind bei uns 30 bis 40
Personen, miteinander gewachsen sind.“
Gerne denkt er an das Jahr 1982 zurück,
als rund um den Schützenbühlring Aus-
nahmezustand herrschte. 18 000 Zuschau-
er wurden damals gezählt. Selbst an einem
Sonntag, an dem es aus Kübeln goß,
kamen 11 000 Motorsportfans. Die Zahl
stagnierte allerdings in den 90er Jahren,
als Holzgerlingen Austragungsort von
WM-Läufen war. Bis 1998. „Das war schon
eine gewisse Enttäuschung, als wir uns
von der WM verabschiedeten“, gibt er zu,
„damals sind wir alle ein bisschen in ein
Loch gefallen.“ Doch die Entscheidung hat
sich längst als richtig erwiesen. Der finan-
zielle Drahtseilakt ist viel zu riskant,
schließlich verschlingt ein solches Event
Kosten von rund einer halben Million
Euro. Zudem verfügt man auf dem Schüt-
zenbühlring nicht über die geforderte
Infrastruktur wie beispielsweise ein ebe-

nes, befestigtes
Fahrerlager oder
eine Boxengasse.
„Für einen Neuein-
steiger ist das nicht
zu bewerkstelli-
gen“, winkt der

KFV-Vorsitzende ab. Dafür ist er froh, dass
die ADAC MX-Serie nicht nur bei den
Fahrern mehr und mehr an Popularität ge-
winnt, auch bei den Zuschauern konnte
man um fast 25 Prozent zulegen.

Robert Maurer wird auch diesmal, am
Wochenende, wie in all den Jahren zuvor,
die Läufe vom Rennturm aus beobachten,
die unvergleichbare Atmosphäre genießen.
„Die Arbeit dafür macht unheimlich viel
Spaß“, sagt er in aller Bescheidenheit. Und
genau das ist für ihn und seine Helferschar
auch Motivation genug, um die lange Tra-
dition weiter fortzusetzen.

Die Arbeit dafür macht
unheimlich viel Spaß.
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� BASEBALL
Verbandsliga: Herrenberg Wanderers – Heidelberg
Hedgehogs (Sonntag, 15 Uhr, Längenholz-Sport-
park).

� FUSSBALL
Volles Programm in Verbands- und Landesliga,
dritte Runde im Bezirkspokal Böblingen/Calw und
erste Runde im Bezirkspokal Enz/Murr (siehe aus-
führliche Vorschau in der Freitagausgabe).

� MOTOCROSS
ADAC MX Masters in Holzgerlingen (Samstag ab
9.15 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr, Schützenbühl-
ring).

� REITEN
2. Spring- und Dressurturnier des Reitsportzen-
trums Weil im Schönbuch (Samstag und Sonntag ab
7 Uhr, Reitstall Weil im Schönbuch in der
Waldenbucher Straße).

� TENNIS
17. Schönbuch-Cup für Seniorinnen und Senioren
in Weil im Schönbuch (Samstag und Sonntag, ganz-
tägig, Tennisanlage).

Mercedes-Jugend-Cup in Renningen (Samstag nd
Sonntag, ganztägig, Tennisanlage).

Handball-Männer: SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen hat gegen Zweitligist Bietigheim verloren

Vor dem Saisonstart gibt’s noch Schwächen
Herrenberg – Im Gegensatz zum Vor-
jahr, als die Regionalliga-Handballer
der SG Haslach/Herrenberg/Kuppin-
gen gegen den Bundesligist HBW
Balingen-Weilstetten prima mithielten,
offenbarten sie am Donnertsag im Sai-
soneröffnungsspiel gegen Zweitligist
SG BBM Bietigheim Schwächen.

VON HARALD ROMMEL

Die Partie ging mit 25:33 verloren – es gibt
drei Wochen vor dem Rundenbeginn noch
einiges zu tun. „Die Mannschaft hat viel zu
viel Respekt gezeigt“, bemängelte SG-Trai-
ner Thilo Burkert. „Konzentration und Ag-
gressivität haben gefehlt, im Spielaufbau
waren zu viele Fehler drin.“ Als Entschuldi-
gung merkte er jedoch an: „Die Jungs waren
nach der Trainingseinheiten zuvor auch ein
bisschen platt.“

Während Michael Nölscher und Neu-
zugang Oliver Hess verletzungsbedingt nur
zuschauten, überzeugte bei den Gastgebern

Simon Geist nicht nur am eigenen, sondern
mit drei Toren im ersten Abschnitt auch am
gegnerischen Kreis. „Er hat die positiven
Eindrücke der Vorbereitung bestätigt“,
freute sich Burkert. Zufrieden war er auch
mit Torjäger Andreas Blodig, der offenbar
nahtlos an die vergangene Saison anknüpft,
als er mit 230 Treffern zweitbester Werfer
der Regionalliga war. Gegen Bietigheim
glückten ihm insgesamt elf Treffer. „Andy
will immer was zeigen, ging mit gutem Bei-
spiel voraus“, so Burkert. „Das hätte ich
mir auch von zwei, drei anderen erwartet.“

Knapp 300 Zuschauer verfolgten die Par-
tie. Und beobachteten dabei genau, wie sich
die Neuzugänge so anstellten. Von Matthias
Reiser. vergangene Runde 154-facher Tor-
schütze in der Regionalliga, hatten sie sich
mehr Impulse erhofft. Gegen Bietigheim
traf er nur dreimal. „In der Abwehr war es
dafür teilweise recht gut, was er gezeigt
hat“, erkannte Burkert.

Nach einer Viertelstunde lag sein Team
schon mit 5:10 im Hintertreffen. Nach einer
Auszeit ging’s wenigstens für eine kurze

Dauer bergauf, die Gastgeber holten bis
zum 11:13 auf. Doch zur Pause stand es
dennoch 12:17. Nach der Halbzeit waren die
Hausherren für zehn Minuten richtig gut,
zeigten, welches Potenzial in ihnen steckt.
Fast jeder Wurf fand nun den Weg ins Ziel,
und auf einmal lagen sie nur noch 20:21 zu-
rück. Dann riss der Faden. Warum es nicht
mehr so glänzend weiterging? Die Gäu-Sie-
ben kassierte vier Gegentore in Serie, weil
auf einmal wieder vieles schief ging, hinten
wie vorne. Dass darauf eine erneute Aufhol-
jagd zum 24:26 folgte, konnte nicht kaschie-
ren, dass viele Akteure mit dem Kopf nicht
mehr ganz bei der Sache waren. Anders las-
sen sich auch gleich zwei Wechselfehler
nicht erklären. Die Gäste zogen in der
Schlussphase fast mühelos auf 33:25 davon.

Die SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen
hat bis zum Saisonbeginn noch einiges an
Arbeit zu erledigen.
SG Haslach/Herrenberg/Kuppingen: Barthold, Eip-
perle; Wohlbold (2), Blodig (11/davon 3 Sieben-
meter), Kiener (1), Johannson (1), Krämer (3), Falk
(1), Kohler, Geist (3), Mayer-Hübner, Reiser (3),
Schwend.

Tennis: Mercedes Jugend Cup in Renningen und Rutesheim

Deutsche Talente starten durch
Renningen – Das hat es beim Tennis-
turnier Mercedes Jugend Cup in Ren-
ningen und Rutesheim seit fünf Jahren
nicht mehr gegeben: In einer Einzel-
Konkurrenz haben drei Deutsche das
Halbfinale erreicht.
Bei den Jungen U16 steht lediglich der Rus-
se Aleksey Valutin unter den letzten vier. Er
spielt heute gegen Nils Schuhmann aus
Bayern, der überraschend den „Aufschlag-
Riesen“ Alen Salibasic (BIH) bezwang. Im
zweiten Halbfinale treffen zwei der besten
15-Jährigen Deutschlands aufeinander: Der
Nürnberger Matthias Wunner und Patrick

Elias vom TV Osterath. Wunner hatte beim
6:0, 6:0 gegen Friedrich Klasen aus Nieder-
sachsen keine Mühe, Elias setzte sich über-
raschend deutlich mit 6:2, 6:1 gegen den an
Nummer vier gesetzten Stefan Micov
(MKD) durch. Und obwohl Wunner und
Elias zu den Topleuten ihres Jahrgangs ge-
hören, haben sie noch nie gegeneinander ge-
spielt – es wird heute eine Premiere geben.

Immerhin zwei Deutsche haben das
Halbfinale der Jungen U14 erreicht: Der
Bayer Michael Bogner trifft auf Kamil Ben-
moussa aus Marokko und Tim Wrede aus
Schleswig-Holstein bekommt es mit der
großen Überraschung des Turniers zu tun:
Der Australier Andrew Harris hatte bereits
in der Qualifikation verloren, erreichte aber
dann als Lucky Loser das Hauptfeld – und
steht nach vier Siegen nun im Halbfinale.

Bei den Mädchen U14 sind die Spielerin-
nen aus Ost-Europa – wieder einmal – unter
sich: Die Tschechin Barbora Krejcikova be-
zwang gestern die an Nummer eins gesetzte
Darya Lebesheva (BLR) und trifft nun auf
die Bulgarin Borislava Botusharova. Mit
Basak Eraydin hat es außerdem erstmals
eine Türkin ins Halbfinale einer Einzel-
Konkurrenz beim Mercedes Jugend Cup ge-
schafft. Sie trifft in der Vorschlussrunde auf
die Ukrainerin Olga Ianchuk.

Bei den Mädchen U16 stoppte der Regen
am Nachmittag die Konkurrenz. Die ein-
zige, die bis Redaktionsschluss das Halb-
finale erreicht hatte, war die Weißrussin
Natalia Vavulina. Mit Jasmin Kling kämpfte
dabei auch noch eine Württembergerin um
den Einzug in die Runde der letzten vier,
ihre Gegnerin war die an Nummer eins ge-
setzte Russin Maria Biryukova.

Bogen: DM in Hohenhameln

BC Magstadt hofft
auf eine Medaille

Hohenhameln (amk) – Noch während in
Peking die Olympischen Spiele laufen, er-
mitteln die Bogenschützen am Wochenende
in Hohenhameln ihre neuen deutschen Mei-
ster. Dabei fahren die Compoundschützen
des BC Magstadt mit vorsichtigem Optimis-
mus in den hohen Norden. Finalchancen
haben Michael Baßler und Markus Janson,
in der Mannschaftswertung könnte zusam-
men mit Michael Matthes eine gute Platzie-
rung in Medaillennähe herausspringen.

Aus dem Schützenkreis Böblingen haben
dazu im Wettkampf über zweimal 36 Pfeile
auf der 70-Meter-Distanz Gunda und Lars
Braun, Bettina Hackl, Stefan Holzäpfel,
Wilhelm Selinger, Gerhard Pawitsch und
Friederike Rathmann die Chance. Auf die
hofft auch der Gechinger Jürgen Zizmann.

Rad: Profistall Team Gerolsteiner

Heinrich Haussler
ist auf der Höhe

Herrenberg (red) – Heinrich Haussler aus
dem Herrenberger Profiradrennstall Team
Gerolsteiner hat auf der ersten Etappe der
Eneco-Tour in Holland nach 175,6 Kilo-
metern von Beek nach Roermund im Mas-
sensprint Rang fünf belegt. Der Etappen-
sieg ging an den Belgier Tom Boonen (Quick
Step). In der Gesamtwertung liegt weiter
Prolog-Sieger José Ivan Gutierrez (Spanien/
Caisse d'Epargne) vorn.

Auf der zweiten Etappe der 24. Regio-
Tour wurde der Gerolsteiner Markus Fo-
then derweil Neunter und behauptete damit
seinen fünften Platz in der Gesamtwertung
der Rundfahrt. Der Tagessieg nach den
166,7 Kilometern von Lutterbach nach
Soultz in Frankreich ging an Dominic
Klemme (Lemgo/3C-Gruppe), Gesamtspit-
zenreiter ist der Spanier Manuel Vasquez
Hueso (Grupo Nicolas Mateos-Murcia).

Judo: Zweites nationales Ranglistenturnier in Hannover

Sven Alan Fischer holt Silber
Sindelfingen (gg) – Auch beim zweiten
Ranglistenturnier des Deutschen Ju-
dobundes in Hannover hat Sven Alan
Fischer vom VfL Sindelfingen mit dem
Gewinn der Silbermedaille bewiesen,
dass mit ihm künftig auch in der Akti-
venklasse gerechnet werden muss.
Nach seinem dritten Platz beim ersten Tur-
nier in Esslingen hat sich der VfL-Athlet in
der Gewichtsklasse bis 66 Kilogramm wei-
ter gesteigert und somit erneut seinen Platz
auf dem Treppchen gesichert.

Nach diesen beiden Erfolgen kann sich
Sven Alan Fisher auch berechtigte Hoff-
nungen auf einen Einsatz im Team des
Deutschen Judobunds machen. Zunächst
hatte es der Sindelfinger mit dem Osna-
brücker Walter zu tun, gegen den er erst in
der Verlängerung (Golden Score) nach bis

dahin wertungslosem Verlauf, mit einer
mittleren Wertung für einen Schulterwurf
besiegte. Hatte dieser lange Kampf viel
Kraft gekostet, so musste der VfL-Athlet
gegen den Abensberger Graf nach einer
Wertung für einen gelungenen Abtaucher
erneut über die volle Kampfzeit gehen, ver-
teidigte aber diese Wertung souverän über
die letzte Minute der Kampfzeit.

Nach diesen beiden gewonnenen Kämp-
fen traf Fischer als Poolsieger auf den Potz-
damer Kämpfer Mundt, den er bereits nach
30 Sekunden entscheidend auf die Matte
beförderte. Somit hatte der Sindelfinger das
Finale erreicht, wo er erneut auf seinen
Auftaktgegner Walter traf. Diesmal drehte
der Osnabrücker den Spieß um, erhielt eine
mittlere Wertung für eine Kontertechnik
und rettete diese über die restliche Kampf-
zeit.

Blodig: Bereits in Form Foto: eib/II

Sven Alan Fischer (li.), Landestrainer Wolf RüdigerSchulz: Zufrieden Foto: privat

Fußball-Landesligist TSV Hildrizhausen
hat in einem Testspiel gegen A-Junioren der
SV Böblingen 2:2 gespielt. Dabei legten die
Böblinger zweimal vor, die Hildrizhauser
Tobias Enz und Anil Yildiz schafften je-
weils den Ausgleich. „Es war ein ganz flot-
tes Spiel mit ordentlichem Tempo“, befand
TSV-Trainer Willi Zimmermann. „Solche
Spiele bringen immer etwas.“

@

In der zweiten Runde des Bezirkspokals
Böblingen/Calw hat sich der A-Ligist FC
Unterjettingen beim eine Etage tiefer ange-
siedelten GSV Maichingen III mit 3:0
durchgesetzt. Christopher Wengert erzielte
vor der Pause die Führung, danach machten
Steffen Rentschler (82.) und Tim Müller
(86.) den verdienten Sieg perfekt. In der
dritten Runde spielen die Unterjettinger am
Sonntag beim B-Ligisten TV Gültstein II.

@

Mit einem 1:0-Sieg hat sich der SV Nufrin-
gen im Duell der Bezirksligisten gegen den
TSV Grafenau gestern Abend als letzter
Verein das Ticket für die dritte Runde im
Bezirkspokal Böblingen/Calw gesichert. In
der ersten Halbzeit waren die Nufringer
überlegen, lagen durch Anton Stamer (23.)
folgerichtig in Führung. Erst als dem SVN
am Ende der Partie ein wenig die Kraft aus-
ging, kam Grafenau zu zwei Chancen, die
Torwart Frank Baumgärtner jedoch glän-
zend vereitelte. „Auf diese Leistung lässt
sich aufbauen“, war Nufringens Trainer
Jochen Novodomsky zufrieden. Und freut
sich auf das anstehende Pokalspiel am
Sonntag um 15 Uhr bei den SF Emmingen. Patrick Elias: Halbfinalist Foto: privat

Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Deutsche Talente starten durch“
Samstag, 23. August 2008

Michael Bogner Tim Wrede

Nils Schuhmann
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Leonberger Kreiszeitung
„In der Klasse U 16 geben die Russen den Ton an“
Montag, 25. August 2008

Aleksey Vatutin Maria Biryukova Aleksey Vatutin
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Stuttgarter Zeitung - Leonberg & Umgebung
„Ein Tunier, das man in Europa nicht wiederfindet“
Dienstag, 26. August 2008

Kreiszeitung / Böblinger Bote
„Vatulin freut sich über Wild Card für den Weissenhof“
Montag, 25. August 2008

Michael Bogner
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Sindelfinger Zeitung / Böblinger Zeitung
„Die Wild Card geht nach Russland“
Dienstag, 26. August 2008

Deutsche Tennis Zeitung
„Russischer Erfolg“
10/2008
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Wir danken für die tatkräftige Unterstützung /
                             thanks for effective help:

Mercedes-Benz
(Niederlassung Stuttgart, Center Leonberg)

Hauptsponsor / Main sponsor
Shuttle Service und Fahrzeugausstellung / car show

www.stuttgart.mercedes-benz.de

Voith, Rutesheim - Hospitality / www.voithturbo.de
HEAD Germany, Feldkirchen - Bälle / www.head.com

Orgatech, Rutesheim - Mobiliar / www.orgatech-ag.de
Kreissparkasse Böblingen - Hospitality / www.kskbb.de
Hewlett Packard, Böblingen - Internetcafé / www.hp.com

Bolay, Rutesheim - Hospitality / www.hagebaucentrum-bolay.de
Manhillen, Rutesheim - Akkreditierung / www.manhillencards.de
Bürger, Ditzingen - Spieleressen / player meals / www.buerger.de
Pacific, Hochdorf - Offizieller Besaitungsdienst / www.pacific.com

Ensinger, Vaihingen-Ensingen - Spielergetränke / player drinks / www.ensinger.de

Amber Hotel Panorama, Leonberg / www.amber-hotels.de/deutschland/stuttgart
DPS Software GmbH, Leinfelden-Echterdingen / www.dps-software.de
Wezet Beschriftungen, Markgröningen-Unterriexingen / www.wezet.de
Feinkost-Metzgerei Scherer, Renningen / www.metzgerei-scherer.de

Mahdental-Garten Kriesten, Leonberg / www.kriesten-garten.de
Jugendgästehaus, Leonberg / www.internationaler-bund.de

Klauss GmbH, Sindelfingen / www.klauss-profiservice.de
Messebau Süd, Ostelsheim / www.messebau-sued.de

Elektro Knapp, Leonberg / www.elk-leonberg.de
Auto Epple, Rutesheim / www.opel-epple.de
Type Design, Berlin / www.type-design.de

thera4, Ludwigsburg / www.thera4.de
visma, Stuttgart / www.visma.de 

Strecker, Renningen / www.streckerhandelt.com
Thomas-Hofbauer-Radiothek, Leonberg

Sachsponsoren und Spender / material sponsors and donors

Magna Car Top Systems, Bietigheim-Bissingen / www.CarTopSystems.com
Wüstenrot-Beratungsstelle Generalvertretung Brauner, Rutesheim
Kauffmann Radsport, Renningen / www.kauffmann-spielwaren.de

Raber + Märcker, Stuttgart / www.raber-maercker.de 
Aral-Center Ulrich Ziegler, Renningen

Protect GmbH, Essen / www.protect-essen.de
Stromeyer Sonnenschirme, Essen / www.stromeyer-sonnenschirme.de

Volksbank Region Leonberg / www.vrleonberg.de
SV Sparkassen Versicherungen, Stuttgart / www.sparkassenversicherung.de

Intersport Krauss, Renningen / www.intersportkrauss.de
EnBW, Ludwigsburg / www.enbw.com

Schäfer Rolls, Renningen / www.schaeferrolls.com
Anzeigen / advertisement

Wir bedanken uns auch bei allen nicht namentlich erwähnten Firmen und 
Personen, die unsere Arbeit durch sonstige Geld- und Sachspenden unterstützt haben.

NEU

Was passiert, wenn einer der Technologieführer im Racket-
markt einen Tennisball entwickelt? Er macht das Spiel besser.
Auch Ihr Spiel! Testen Sie die neuen Bälle von HEAD. Erfahren
Sie die neue Qualität, Spielbarkeit und Lebensdauer. Siegen
Sie mit den Rackets und den Tennisbällen von HEAD. Der
hochwertige Turnierball HEAD No. 1 ist offizieller Partner des
DTB und Spielball in Landesverbänden. Siegen Sie mit den
Rackets und den Tennisbällen von HEAD. head.com

QUALITÄT 
OHNE 
KOMPROMISSE
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Der weiße Sport.
Seit nunmehr 10 Jahren eine Klasse für sich. Seit dieser Zeit
und mit diesem Anspruch fördern wir die Tennisjugend über
den TSC Renningen und den TC Rutesheim. Im Rahmen des
„Mercedes Jugend Cup“ haben sich viele Talente in dieser Zeit
bewiesen und profiliert. Seit etwas mehr als 10 Jahren gibt es
auch die A-Klasse von Mercedes-Benz. Hier neu profiliert: Das

A 170 Coupé. Wenn nun die Begeisterung für den weißen Sport
vom Centercourt auf die Straße übertragen wird, so liegt es be-
stimmt an unserem Engagement in der Jugendbeförderung.

Kraftstoffverbrauch der genannten Fahrzeuge (kombiniert):
6,2-9,6 l/100 km, CO2-Emission: 128-176 g/km*.

*Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht
Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen
verschiedenen Fahrzeugtypen.

Aktiv in der Jugendbeförderung.

Mercedes-Benz Niederlassung Stuttgart
Görlitzer Straße 1, 71229 Leonberg-Ramtel, Tel. 07152.97 35 205, Fax 07152.97 35 90, www.stuttgart.mercedes-benz.de
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